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F 43 .

Unser Kronprinz .
— Das „ B . T .

" schreibt : Im Befinden des Kronprinzen ist,

wie wir zur Freude Aller konstatirsn können , gestern am späten

Abend eine merkliche Besserung eingstreten , welche auch während der

Nacht angehalten hat . Die örtlichen Erscheinungen haben einen

günstigeren Charakter angenommen , und mithin hat auch das All -

gemeinbefinden des hohen Patienten einen Schritt vorwärts gemacht .

— Professor v . Bergmann
' s Bericht wird nur die Operation

und die Behandlung der Wunde , nicht aber den ganzen Krankheits¬

fall betreffen .
— Der „ Reichs - und Staats - Anzeiger

" veröffentlicht in seiner

heutigen Nummer folgendes Bulletin aus San Remo :
San Remo , 17 . Febr -, 10 Uhr 15 Min . Vorm .

Die Wunde beginnt zu heilen und zu vernarben . In der Nacht

hatte Seine Kaiserliche und Königliche Hoheit der Kronprinz mehr

Schlaf , keine Kopfschmerzen , kein Fieber . Auswurf und Husten sind

nicht vorhanden .
Mackenzie . Schräder . Krause . Hovell . v. Bergmann . Bramavn .

San Remo , 17 . Febr . , Nachmittags . Das Befinden des

Kronprinzen macht befriedigende Fortschritte . Mackenzie , Krause
und Hovell beabsichtigen , heute Abend eine Untersuchung des Kehl¬
kopfes vorzunehmen .

Politische Rundschau .
L . Ein Artikel der Londoner „ Morningpost " lautet (in der

Uebersetzung der „ Berl . Pol . Nachr . ") : Niemand , der sich die Aus¬

breitung s o zialist i sch er L eh r s ätze in diesem Lande und
in den Vereinigten Staaten aufmerksam betrachtet hat , wird

zweifeln, daß das breite Zuströme » sozialrevolutionärer Elemente vom

AuSlande her uns mit ernstestem Unheil bedroht . Wir sind es

neuerdings so gewohnt geworden , von englischen Sozialisten und ^
Sozialdemokraten reden zu hören , daß die Leute fast vergessen haben ,
wie sowohl die Namen als die Sache von auswärts eingeführt sind
und mit dem angelsächsischen Geist , der angelsächsischen Kultur in

flagrantestem Widerspruch stehen. In England haben wir die Aus¬
saat solcher unseligen Lehren uur den malkontenten Norddeutschen zu
danken , welche schon so viel Schlimmes über unsere arbeitenden
Klaffen in denjenigen Quartieren der Metropole , wo die fremdet :

Anarchisten ihr Heim aufschlagen , gebracht haben . Man nehme das
Londoner Oftend , auf welches in letzter Zeit so häufig sich die all¬

gemeine Aufmerksamkeit gerichtet hat , und man wird finden , daß aus¬
nahmslos in jedem Falle die Organisation und die Klubs der So¬
zialdemokratie nach den in der Nachbarschaft existirenden deutschen
Mustern ins Leben gerufen find , welche der zu uachahmungseifrige
Engländer nur zu gut kopirt hat . Die fremden sozialdemokratischen
Organisationen im Londoner Ostend sind sämmtlich deutsch, werden
von Deutschen geleitet und betreiben ihre Propaganda mittelst in 's
Englische übersetzter deutscher Flugblätter . Die Anpassungsfähigkeit
des Deutschen und die Leichtigkeit, womit es sich im Englischen aus
drücken lernt , erklären es zur Genüge , weshalb er weit erfolgreicher
als seine französischen „ Genoffen " die Grundsätze des festländischen
Kommunismus auf angelsächsischem Boden vertreibt . Das reißend
schnell auwachsende jüdische Element im Whitechapeldistrikt , welches
sich zu einem ganz besonders revolutionären Sozialismus bekennt,
erhält die Ansteckung aus deutscher Quelle ; und wenn sie — wie
hre Preßvrgane das mit ^ besonderer Vorliebe in dem von ihnen be -
rvrzugtrn jüdisch . deutschen Jargon thun — dis Erwünschtheit des

- —-

38 Im Kampf um sein Erbe .
Roman vo« G . Lössel .

(Fortsetzung.)
Wozu trug er mehrere große Diamanten an sich, wenn er st

nicht einmal nutzbar wachen wollte . Er durfte aber eine solch
Scheibe nicht nur zerschneiden , er wußte das herausgeschnittene Stü
auch vor dem Herabfallen auf dem Boden bewahren .

Dies erreichte Sperber mit einem Stückchen Wachs , welches e
stets bei sich trug für den Fall , daß er eines Abdruckes von Schlo
oder Schlüffel bedürfen sollte.

Wegen der geringen Haltkraft deS Wachses machte er aber nr
einen kleinen , handrunden Ausschnitt , durch den er dann seir
schmale Hand hindurchschob und den das Fenster niederhalkende
Haken zmückschvb.

Nun schwang er sich auf den Boden hinab . Beim Scheu
eines WachSholzeS suchte er die Thür . Er fand sie verschlösse:Au dieses nahe liegende Hinderniß hatte er gar nicht gedacht . E
war sehr enttäuscht . Da konnte er ja auch am nächsten Marge
nicht aus dem Hause .

Der betretene war ein Wäscheboden . Zwischen ihm und de:
Nebenboden befand sich dicht unter 'm Dach eine Kommunikativ :
Er kletterte hinauf , überstieg die Bodeuwand und gelangte so a:
den Wohuungsbodeu .

Auch hier war die Thür verschlossen. Er hätte sie kaum erbräche :
er hätte nur Lärm machen können, und das mußte er vermeiden .

In diesim Dilemma kam Sperber noch ein erlösender Gedank
Er wollte an der Gosse deS Hauses zum Hof hinabklettern . E
gab nichts , was er nicht versucht hätte , um aus der Gewalt seim
Verfolger zu kommen .

Er schwang sich nun . wieder zum Dache hinaus . Sein Au ;
hatte sich an die Dunkelheit schon so gewöhnt, - daß er den in Aul
ficht genommenen gefährlichen Abstieg bis hinunter verfolgen könnt
Derselbe war äußerst günstig gelegen , indem die zwischen zwei z:
sammenstoßenden Häuserecke« eingelassene Gosse zu beiden Seite
mit abgestuste» Quadern eingefaßt war , an denen Sperber wie °

Sonntag , den 19 . Februar 1888 .

Königs - und Kaisermordks erörtert , so sind die Argumente , deren

sie sich bedienen , sammt und sonders dem wohlgefüllten Zeughause
der deutschen Anarchisten entlehnt . Die Erfahrung des republikani¬
schen Nordamerika stimmt mit der unseligen Punkt für Punkt überein .
Wo immer in den Vereinigten Staaten der einwandernde deutsche
Sozialist sein Heim aufschlägt , macht er cs zum Mittelpunkt der

Entsittlichung , die er ununterbrochen in der Arbeiterbevölkerung aus

zubreiten trachtet , um alle Grundsätze zu unterwühlen , auf denen die

moderne Gesellschaft , die moderne Kultur beruhen . Die Amerikaner

besitzen Berständniß dafür , und daß sie das Uebsl möglichst an der

Wurzel zu packen entschlossen sind , zeigt die wachsende Gunst , die

sich den Vorschlägen zur Beschränkung und Überwachung der Ein¬

wanderung zuwendet . Nur in diesem Lande (England ) scheinen wir

hinsichtlich der Quantität und Qualität der fremden Einwanderer

gleichgiltig zu bleiben . Wenn wir sehen, wie fast jeder Kulturstaat ,
von dem republikanischen Nordamerika bis zu dem autokratischen

Rußland , aus Gründen der allgemeinen Sicherheit sich gcnöthigt

geschcn hat , Maßregeln zwecks Eindämmung der überall im Werke

befindlichen Umsturzbestrebuvgen zu ergreifen , so sollten die Engländer
unter den Letzten sein, welche versuchen möchten, dem Fürsten Bis¬

marck und der deutschen Exekutivgewalt Vorschriften zu machen , wie

sie mit den Malkontcn im Vaterlaride umzuspringcn haben . —

Tirard soll am 15 . in der Kammer seinen Abschied zu nekmen

angekündigt haben , weil ein Antrag auf Herabsetzung deS Be¬

trages für die Departements -Schatzmeister um 3 Millionen Franken

zur Erwägung gegen seinen Willen angenommen wurde . — Der

Sozialist Basly beantragte , den Stadtverordneten in Ge¬

meinden mit mehr als 30000 Einwohnern Tages gelber zu ge¬

währen , damit es den Arbeitern ermöglicht werden könne, auf sie

fallende Mandate anzunehmen . — Die Ministerkrisis spitzt sich un -

gemein zu , auch durch Flourms ' gegen Italien so bissige Rede , die !

auf die Kriegspartei berechnet ist, durch deren Einfluß er wahrschein¬

lich Tirard 's Nachfolger zu werden hofft . Flourens ' Rückkehr nach

Paris steht nahe bevor . Felix Faure ist von seinem Amte als Un -

tsrstaatssekretär für die Kolonien Furcht zurückgetrete », daß die

Kammern nicht den genügenden Grad von Entschiedenheit bei einem

neuen Ausstande in Hue und Hawai zeigen könnten . Eine neu -

Erhebuug hält er für wahrscheinlich . Ob er an das Versprechen

des Bischef Freppel glaubt , daß die französische Mission die jetzt

noch Widerspenstigen in Bälde zu französischen Patrioten machen

werde , ist nicht gut anzunehmen , vielmehr wird er dieses Versprechen

wohl nur als einen frommen Wunsch des geistlichen Politikus aus -

lassen . Den Franzosen wird es immer deutlicher , daß Italien und

Deutschland jedem Angriffe Frankreichs sestverbündet mit dem Schwerte

in der Hand gegenüberstehen werden und daß bei Angriffen Rußlands

auf Deutschland oder aus Oesterreich diese beiden Staaten vereint

kriegerisch gegen Rußland Vorgehen würden . Sollte aber ein Angriff

von Rußland und Frankreich gemeinsam erfolgen , so sind sie sich be¬

wußt , daß sie sodann den Dreibund gegen sich haben . Das sind

schlechte Aussichten für den Revanchedurst unserer Nachbarn jenseits

der Vogesen . — Der „ Standard " hebt hervor , daß weder Salis¬

bury noch Ferguesson der Annahme eines Handinhandgehens

Englands mit dem Dreibunde bis jetzt direkt widersprochen haben

Abgewacht sei auf keinen Fall schon etwas Definitives , weil der

englische Premier nicht dieselbe Machtbefugniß habe, wie die ersten

Minister in Deutschland , Oesterreich und Italien . Wenn aber

Salisbury in seiner bekannten Rede im Oberhause ausgesprochen

habe, daß England an seinen Traditionen in der Orimtsrage festhalte ,

14 . Jahrgang .

so lasse das tief genug blicken . Diese Erklärung sei nach den Ver¬

hältnissen derartig , daß sie nicht anders hätte auSfallen können , im

Fall die drei verbündeten Staaten durch ihre Botschafter die Frage

direkt hätten stellen lassen . Dann aber hält es der „ Standard "

wohl am Platz , wenn Lord Salisbury feine Politik etwas klarer und

bestimmter ausdrückcn wolle . — Bei der Station Jamboli in Ost -

rumelien wurden kürzlich die Schienen aufgerissen , um de« Zug , mit

welchem Fürst Ferdinand ankommen sollte , zum Entgleisen zu

bringe » . Zum Glück bemerkte ein Militärposten die Veranstaltung

zu diesem verruchten Attentate noch zur rechten Zeit . Der Zug

wurde vor der unfahrbar gemachten Strecke zum Stehen gebracht

und die Reise per Wagen bis über Jamboli hinaus fortgesetzt . Der

Fürst äußerte , ihm fehle jedes Vertrauen zur Eisenbahnverwaltung ,

da alle höheren Beamten oppositionell gesinnt seien . Die Herren

Direktoren sollten sich nnn bequemen , auf der Weiterfahrt mit einer

Lokemotive vorauszufahren , wogegen sie sich jedoch wegen gekränkten

Ehrgefühls weigerten . An ihrer Stelle wurden sodann einige Unter¬

beamte der Bahn zu dieser Vorausfahrt befohlen . — In Sachen

der bulgarischen Angelegenheit soll Graf Sch uwalow von seiner

Regierung Auftrag erhalten haben , in Berlin diplomatische Verhand¬

lungen anzuknüpfen . Sollte sich diese Nachricht wirklich bewahrheiten ,

so wäre der Anfang zum Versuch einer diplomatischen Lösung der

bulgarischen Frage gemacht . — In Wien ist hierüber noch nichts

bekannt . Im Herrenhause begrüßte Schmerling bei der Verhand¬

lung über den Handelsvertrag mit Deutschland denselben als einen

neuen Beweis des guten Einverständnisses mit Deutschland . Hin¬

sichtlich des Bündnisses sprach er die Ueberzeugung aus , daß dasselbe

den Frieden erhalten werde . ES Pries den Träger brr Krone , wel¬

cher dieses segensreiche Bünduiß , trotz der Vergangenheit , geschlossen

habe . Es sei dies eine hochherzrge That , die den glühendsten und

ehrfurchtsvollsten Dank aller Patrioten verdiene . Schon Felix

Schwarzenberg sei für den Beitritt Oesterreichs zum „ deutschen

Bunde " eiugetreten . Oesterreich und Deutschland seien jetzt selbst¬

ständig , wodurch sie kräftig geworden seien. „ Wir dürfen uns, " so

schloß er seine Rede , „ der Hoffnung hingeben , daß es der Weisheit

der Fürsten und der Thätigkeit ihrer Staatsmänner gelinge » werde ,
die drohenden Wolken am Politische« Horizonte zu zerstreuen (Beifall ),
aber leider zeigt die Geschichte, daß oft die Leidenschaften

mächtiger sind , als die ruhige Ueberlegung , und so ist eS

möglicherweise nicht ausgeschlossen , daß wir doch
einen Krieg zu führen genöthigt sein könnten . Wenn

aber unser Kaiser zu den Waffen ruft , dann werden alle Völker

ohne Rücksicht auf ihren Stamm sich unter die schwarz - gelbe Fahne

schaaren ; das neue Volksheer wird treu sein der Tradition der frühe¬

ren Heere ; Tapferkeit , Muth , Ausdauer wird auch das Volksheer

beweisen . So dürfen wir uns froh der Hoffnung hingeben , daß ,
wenn es zum Kampfe kommt , die österreichische Armee neue Lorbeer »

an ihre Fahnen heften wird und wir allesammt einstehen werden im

Kampfe für das geliebte Vaterland und den ungetrübten Glanz

unserer Kaiserkrone . Das geloben wir feierlich ! " (Lauganhalteuder

Beifall .) — In Rumänien giebt es jetzt , eine Ministerkrisis .

Schuld daran soll sei» , daß die Wahlen doch nicht so günstig für

die Regierung ausgefallen sind , wie erst angenommen wurde .

Deutsches Reich .
Berlin , 17 . Februar . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Am heutigen Vormittag arbeitete Se . Majestät der Kaiser

längere Zeit allein , nahm darauf den Vortrag des Ober - Hof - und

einer steinernen Leiter hiuabfteigen konnte, während er sich mit den

Händen an der Gosse sesthielt .
Er verzögerte die Ausführung seines Vorhabens nicht länger .

Es war unten schon Alles stille geworden . Der Abstieg ging bis

ins Parterre ohne Störung von Statten . Dann aber begann unten

wütherdes Hundegebell , welches nicht verfehlen konnte , die Aufmerk¬

samkeit der Hausbewohner nach dem Hof zu lenken.

Sperber verwünschte fein Mißgeschick und beeilte nun seine

tewegungen .
Er wollte nun nach dem Hof des Nachbarhauses hinabspringen ,

der von dort tauchte jetzt ein Manu auf , welcher Lärm schlug, da

: Sperber gesehen hatte .
Dieser war nun zwischen zwei Feuer gebracht und wäre gewiß

ach noch von seinem Schicksal ereilt worden , wenn ihn nicht ein

itwärtiger Sprung auf die Mauer gebracht hätte , welche beide

Mundstücke von einander trennte und sich in gerader Linie bis zur

Straße fortsetzte.
Diese Mauer war nicht breit und nach beiden Seiten abge -

hrägt , aber Sperber hätte sie nicht verlassen dürfen ; denn auf der

nen Seite sprang ein großer Hund daran empor , nach ihm schvap-

end, und auf der anderen bedrohte ihn der Mensch , der sich in

Nischen mit einem Knittel bewaffnet hatte . Er kletterte auf Händen

nd Füßen zwischen Beiden hin, und da er dann bemerkte, daß

er Hund gar nicht in den Garten gelangen konnte , spraog er ia

iesen hinab .
Mit größter Leichtigkeit überstieg er das Gartengitter und ge -

ingte so auf die Straße .
Fast gleichzeitig trat aber auch sein Verfolger — jedenfalls

er Portier des Nachbarhauses — auf dieselbe heraus , und ein

flick genügte Sperber , um sich zu versichern , daß er diesem Her -

rl s mit dem Knüttel nicht gewachsen sei . Aber über Macht geht

ist . Rasch bückte sich Sperber uud warf dem Nachstitrmendeo eiuc

>ard voll Sand in die Augen , welches Manöver er gleich noch

iumal ausführte .
Jener blieb zurück. Er aber lief nach der nächsten ihm be -

mnten Haltestelle für MiethS -Fuhrwerke .
rr - bn Mark für die Fahrt — rasch ! " rief er dem Kutscher

eines Zweispänners zu . Derselbe , eben noch schlafend , riß die Decke

vo « seinen Pferden , Sperber nannte ihm den Namen eines in der

Nähe seiner Wohnung gelegenen Platzes , und fort ging es in raschem

Jagen . Er blieb unverfolgt — er war gerettet .
12 . Kapitel .

In Paris .
In einer jener mittelklasflgen Weinstuben von Paris , in denen

für gewöhnlich die hart angestrengten und schlecht besoldeten Em -

ployös mit saurer Miene ihren sauren Wein schlürfen und auf die

schlechten Zeiten schimpfen, die für sie niemals andere gewesen und

niemals andere sein werden , saßen an einem kalten Winterabende

mehrere Gruppen dieser „ Unzufriedenen
" . Auch mehrere kleine Hand¬

werker und eigentliche Arbeiter hatten sich eingefunden , denn es war ,
wie gesagt , sehr kalt draußen , und der Wein der Mutter Austin

hatte wenigstens das eine Gute , er brachte leicht einen leichten

Rausch und stellte sich dadurch billiger , als andere Landweine dieser
Art , von deven mau erst ein paar Flaschen hinuntergießen mußte ,
um sich bewußt zu werden , daß mau getrunken hatte .

Hier also dauerte es nicht lange , so waren die Gemüther erhitzt
und mit ihnen die frierenden , schlecht bedeckten Körper erwärmt . Und

so war eS auch heute .
Man schimpfte zunächst über die schlechten Zeiten im Allge -

meinen und dann über die schlechte Lage in Paris im Besonderen .

Indem mau nun die Sonde aulegte , um zu bestimmen , was hierbei

Ursache uud was Wirkung sei, war es unausbleiblich , daß man

scheele Blicke nach dem Nachbarlande , Deutschland , herüberwarf und

auf den deutsch- französischen Krieg zu sprechen kam, welcher noch

frisch in Aller Erinnerung war .
Das brachte nun Gährung iu den Most uud Weindunst in

die Köpfe . Man lästerte den siegreichen und doch so hnmauen

Gegner und bezeichnet Deutschland als die Pandorabüchse , welche

ihren Inhalt an Plagen , Lasten und Lastern über Frankreich auS -

geschüttet habe .
Plötzlich erhob sich auS einer dunklen Ecke hervor eine mittel¬

große Gestalt im weitfaltigen schwarzen Mantel , daS Gesicht vo»
einem Schlapphut beschattet , zwischen die Debattirenden .

(Fortsetzung folgt .)



HauSmarschalls Grafe » Perponcher entgegen und empfing Seine
Durch ! , den Prinzen Karl zu Salm -Horstmar und den Bize - Ober .
Schloßhauptmann Grafe » Louis Perponcher . Mittags erth . ilte
Allerhöchstderselbe der Deputation des Regiments Kaluga im Beisein
des russischen Miiitär - Bevollmächt -gten Generalmajors Grafen Gole -
nitscheff - Kutosoff und des mit der Führung dieser Deputation beauf¬
tragten Hauptmanns vom Kaiser Alexander ( iarde - Regimmt Nr . 1 ,v . Kries , die uachgesuchte Audienz . Da um diese Zeit die neu auf¬
ziehende Stadtwache , welche vom Gardr -Füsilier -Regiment gestelltwurde , unter den Klängen des Hohenfriedbergec Marsches beim
Königlichen Palais vorüber defilirte , erschien Se . Majestät der Kaiser
mit den Offizieren der russischen Deputation an den Fenstern . Morgen
findet bei Sr . Majestät dem Kaiser anläßlich seines 70jährigen
Jubiläums als Chef des Regiments „ Kaluga " im Königlichen Palaisein größeres Diner statt . — Se . König ! . Hoheit der Prinz Wil -
helm empfing gestern im Schlöffe den Militärbevollmächtigten bei
der Deutschen Botschaft in Paris , Major Hoiningev , gen . v . Huene ,
nahm einige Vorträge entgegen und beehrte später mit seiner Ge¬
mahlin daH Atelier des Bildhauers Schott , welcher mit der Anferti¬
gung einer Büste des Prinzen Wilhelm betraut worden ist.— Die von der „ Freis . Ztg . " verbreitete Nachricht von der
Ausarbeitung eines Regentschafts - und Stellvertretungs¬
gesetzes bezeichnet die „N . A . Z . " als eine Erfindung , deren
Zweck unklar sei . DaS Dementi wird überall wohlthuend berühren ;es ist indessen eine Thatsache , daß von einem solchen Gesetze auch
in konservativen Kreisen die Rede war . Man wollte die Reise des
Grafen Radolinski nach San Remo mit dieser Angelegenheit in
Verbindung bringen .

— Als Maßnahme gegen das Treiben der Wucherer ist die
Ausdehnung der Konzessionspflicht und des Zwanges der Ein
tragung sämmtlicher Geschäfte in ein Buch auf die gewerbsmäßigen
Geldverleiher in nächste Aussicht genommen .

Ausland .
Pest , 16 . Febr . Das Unterhaus genehmigte das Budget für

die Landesvertheidigung ohne jede Aenderuug . Der Ministerpräsident
Tisza brachte darauf das Finanzgesetz ein , welches die Ausgaben
auf 345 100 000 Fl ., die Einnahmen auf 332 600 000 Fl . und das
Defizit auf 12 400 000 Fl . feststellt. Das Defizit soll , wie die
Vorlage vorschlägt , durch eine Kreditoperation gedeckt werden .

Paris , 17 . Febr . Flourens ist nach hier zurückgekehrt. Er
hatte eine Rücksprache mit dem italienischen Botschafter . — Wilson
und Genoffen stellen die Behauptungen der Ratazzi in Abrede . Das
Zeugenverhör hat begonnen . — Eine Vereinbarung Rumäniens mit
Deutschland für kriegerische Eventualitäten wird hier in Abrede ge¬
stellt . — Frankreich und England wollen sich nicht zur Annahme
der türkischen Wünsche , betreffs der von der Pforte erhobenen Aus
stellungen , bereitfiuden lassen .

London , 16 . Febr . Das Unterhaus nahm den Antrag
Churchill 's auf Einsetzung eines Ausschusses zur Untersuchung der
Verwaltung des städtischen Bautenamtes und der dabei angeblich
vorgekommenen Unregelmäßigkeiten an . Der Antrag war von der
Regierung akzeptirt worden ,

Dundee , 16 . Febr . Der Gladstonianer Firth ist heute mit
7856 Stimmen iu 's Unterhaus gewählt worden . Der »monistische
Gegenkandidat Daly erhielt 4217 Stimmen .

Madrid , 17 . Febr . In der Kammer erklärte der Minister
Sagasta auf eine Interpellation Robledo ' s , er habe den Herzog von
Montpensier vertraulich warnen lassen und hierüber absolutes Schweigen
beobachtet ; er wundere sich , daß Mirtheiluvgen in die Oeffentlichkeit
gelangten . Es sei übrigens kein Grund , gegen den Herzog v . Mont¬
pensier und die Königin Jsabella Maßregeln zu ergreifen . — Der
Finanzminister legte in den Cortes einen Gesetzentwurf vor , wonach
fremder oder einheimischer Spiritus mit einer besonderen Steuer von
80 , 100 und 120 Pesetas Pro 100 Hektoliter , je nach der Gradui -
rung , belegt werde .

Christi ania , 17 . Febr . Wie verlautet , demisfiouirten die
Staatsräthe Arclander , Astrup , und Kildal . Der König nahm
die Demission an .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 18 . Febr . Durch A . K . O . vom 14 . Febr . d. I .

ist Folgendes bestimmt : Dem Hauptmarm Lölhöffel von Löwensprnng im
Seebataillon ist der Charakter als Major verliehen . Dem Unterlieutenant z . S .
Schmidt v . Schwind ist behufs Wiederherstellung seiner Gesundheit ein drei¬
monatlicher Nachurlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen Reichs und nach
Italien bewilligt . Dem Unt .-Lieut . z . S . der Reserve Schröder , im Bezirk des
Königk. Bayerischen Landw .-Batl . München I ist ein Patent seiner Charge ver¬
liehen . Der Vize - Seekadett Bischer im Bezirk des 1 . Batl . (Bremen ) 1 . Hanseat .
Landw .-Regt . Nr . 75 ist zum Unt .-Lieut . z . S . der Reserve des Seeoffizier -
Korps , der Vize-Seekadett Morgenstern , im Bezirke desselben Landwehr - Batl .
zum Unt .-Lieut . z . S . der Res. der Matrosen -Artillerie , nnd der Vize-Seekadett
Triebe , im Bezirk des 1 . Batl . (Hamburg ) 2 . Hanseat . Landw .-Regt . Nr . 76
zum Unt .-Lieut . z. S . der Seewehr des Seeoffizier -Korps befördert . Dem
Maschinenbau -Ingenieur Busley ist die Allerhöchste Genehmigung zur An¬
legung des Ritterkreuzes 2 . Klasse des Großherzoglich Oldenburgischen Haus¬und Verdienstordens ertheilt worden .

— S . M . Kreuzerkorvette „ Luise"
, Kommandant Korv .-Kapt . Claußen

» Finck, ist mit den abgelösten Besatzungen S . M . Krz . „Habicht " und Knbt .

„Chklop
" heute Vormittag im Kieker Hase« eingetwffen . — S . M . Wachtschtff

„Nixe " ist nach Beendigung der Uebungsfahrten gestern Nachmittag auf hiesigeRhede zurückgekehrt. Heute Vormittag nahm der Inspekteur der II . Marine -
Inspektion , Kontte -Adimral Deinhard , die Schluß -Jnspiztmng des an Bord der
„Nixe "

ausgebildeten Maschinen - und Heizerpersonals vor . Nachmittags ver¬
holte S . M . „ Nixe" in den Hafen . Der Assistenzarzt Nuszkowski vom 2.
Oberschlesischen Inf . - Reg . Nr . 2S , welcher zur Dienstleistung bei der Kaiser¬
lichen Marine kommandirt und der Nordseestation überwiesen worden , ist hier
eingetroffen .

« Lokales .
o Wilhelmshaven, 18 . F -br. Heute findet in unserem Gym¬

nasium die mündliche Prüfung der Abiturienten statt . Es betrifft
d '.es diesmal nur zwei Schüler , Klage und Jauffsn . Herr Schul¬
rath Breiter nimmt die Prüfung vor .

8 Wilhelmshaven . 18 . Febr . Im Anschluß an unsere treu¬
liche Notiz , betreffs der Aufnahme von Kindern in die
Schule , thcilen wir mit , daß auch Kinder ausgenommen werden
können, dis noch nicht das 6 . Lebensjahr erreicht haben .

- f- Wilhelmshaven , 18 . Febr . Im Parkrestaurant hatten sich
gestern Abend die Mitglieder des hiesigen Stenographenvereins nebst
werthen Gästen eingefunden , um den Geburtstags Gabelsbergers ,deS Erfinders der Stenographie , durch einen Kommers zu begehen.
Ansprachen ernsten und heiteren Inhalts wechselten mit komischen
Solovorträgen aller Art ab und boten eine hübsche Unterhaltung ,wie überhaupt die kleine Feier einen recht angenehmen und befrie¬
digenden Verlauf nahm . — Der Gabelsberger Stenographmverem ,
welcher es sich bekanntlich zur Aufgabe gemacht hat , die schöne Kurz¬
schrift immer weiteren Kreisen zugänglich zu machen und dieses Ziel
mit Eifer verfolgt , erfreut sich zur Zeit einer regen Theilnahme ;
jedenfalls ein Beweis dafür , daß die Vortheile , welche diese Kunst
bietet, immer mehr Anerkennung und Würdigung finden .

-s Wilhelmshaven , 18 . Febr . (Parkkonzert . Faschiugskonzert .)
Morgen Nachmittag konzertirt unsere Mariuekapelle wieder im Saale
des Parkrestaurants , morgen Abend aber im Saale der „ Burg
Hohenzollern " zu dem großen pudeluärrischen karnevalistischen Konzert ,
wozu nicht allein durch Anzeigen , sondern auch durch große Anschlags -
zrttel eingeladen worden ist . Nach allem , was darüber laut gewor¬den ist, steht e>n Hauptamüsement für alle Diejenigen bevor , welche
geneigt sind , dem P . inzen Karneval zu huldigen . — Auch das Park¬
konzert wird sich morgen eines pikanter , und humoristischen Programms
zu erfreuen haben .

ö Wilhelmshaven , 18 . Febr . (Der Winter ) scheint sich wieder
völlig festsetze « zu wollen , der Schnee hört nicht auf , der Frost läßt
nicht nach und heute findet ein tüchtiges Schneetreiben statt . Solche
langen und strengen Winter gehören an unserer Nordseeküsts eigent¬
lich nicht zu dem Hergebrachten , doch muß man gute Miene zum
bösen Spiel machen, d . h . sich warm kleiden und die Oefen in guter
Ordnung halten . Besonders wollen die Eltern ein wachsames Auge
auf die Kinder haben , um sie vor Krankheiten zu bewahren . Ver¬
wahrt ist besser , als beklagt.

o Wilhelmshaven , 18 . Febr . Um dem Publikum gegenüber
nichts bei der jetzt wichtigen Wehrgesetzangclegenheit zu versäumen ,
wollen wir auch im lokalen Theile unseres Blattes auf die erforder¬
lichen Bestimmungen Hinweisen. Es haben sich bis zum 14 . März
d . I . zur erstmaligen Ausstellung der Listen diejenigen im Jahre 1850
oder später geborenen Personen , welche nach abgeleisteter gesetzlicher
Dienstpflicht im stehenden Heere und der Landwehr bezw. als geübte
Ersatz - Reservisten nach Ablauf der Ersatz -Reservepflicht bereits zum
Landsturm entlassen sind , schriftlich oder mündlich unter Vorlage
ihrer Militärpapiere , soweit solche noch vorhanden sind , im Stations¬
orte der betreffenden Landwchrkompagnien zu melden . Bei Unter¬
lassung der Meldung kommen die Bestimmungen des ß 67 des
Reichsmilitärgesetzes vom 2 . Mai 1874 in Anwendung , d . h . die
Mannschaften können , abgesehen von der etwa noch anderweit über
sie zu verhängende « Strafe , unter Verlängerung ihrer Dienstzeit in
die nächstjüngere JaipeSklaffe versetzt werden .

Bant , 18 . Febr . Wie uns von zuverlässiger Seile mitge -
theilt wird , soll während der Fastenzeit , in welcher im Oldenburgischen
bekanntlich keine Taoz ' ustbarkeitea stattfinden dürfen , der Gesangver¬
ein „ Konkordia " am 18 . März ein Konzert mit reichhaltigem Pro¬
gramm abholten wollen . Näheres werden dis Annoncen anzeigen .
Auch am 1 . Osterfkiertag wnd der Verein „ Lätitia " im Saale de
Frau Wittwe Winter ein Konzert veranstalten . Wie wir hören ,
werden die genannten Vereine , wenn nicht besondere Umstände ein -
kreten, sich zu einer gemeinschaftlichen Geburtstagsfeier Sr . Majestät
des Kaisers mit dem Kriegerverein zu Bant und d >m Bürgerverein
„ Einigkeit ' wreineu .

L? Bant , 18 . Febr . Wie wir erfahren , soll auf höhere An¬
ordnung für die Gemeinde Baut eine Gemeindespritzs beschaff!
werden . Die Kaiserliche Werft hat bereits seit Jahren eins Spritze
mit Zubehör in dem hiesigen Glockenthurrn untergebracht , mit welcher
allmonatlich eine Spritzenprobe abgehalien wird .

Vermischtes .
Luzern , 17 . Febr . Der Verkehr aus der Gotthardbahn ist

heute wieder eröffnet worden . Fünf Tobte und ein Schwerverwun

oeier, wetcye ourch
anfgefunden .

Stattdesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 11 . bis 17 . Febr . 1888 .
leboren : Ein Sohn : dem Arbeiter A . A . Westerhoff , dem Oberbau— ^ ^ A . Dupcke , dem Grenzaufseher R . O . Pätzold : eine ToLi»^ Ahlhorn , dem Schmiedemeister H . H . Funke dA, F -

mannsmaat
dem Maler I .
Hotelier S . A . C . Arning .

Aufgeboten : Der Tagelöhner M . Hamacher zu Köln und A . Schurmacher zu Pirmasens , der Arbeiter I . K. H . Krumberg hier und E . H .
zu Carolinensiel , der Schlosser I . Wesch und K. L . Hohendorf , Beide m Off»bach, der Schlosser D . F . I . Hanßen zu Kopperhvrn und M . I . Siemers HKder Seemann L. A . W . Kleine und M . W . Holtzenburg , Beide zu Hambw »der Maschinist I . F . PH . Raabe zu Emden und M . H . L. Brüning hier dnBäcker I . Harmßen und C . E . Geldes , Beide zu Heppens .

'

Eheschließungen : der Sergeant W . O . Nahm und H . W . s,
Knöppler , Beide hier .

Gestorben : Der Feuerwerker P . E . Karst , 30 I . 2 M . 9 T . alt dn
Kasernen -Jnspektor I . B . Th . Gaasch , 60 I . 7 M . 10 T . alt , die Ehefrau dez
Fuhrunternehmers und Restaurateurs A . Foerster , A . qeb. Brandt , 43 g
2 M . 6 T . alt .

'

Kirchliche Nachrichten .
I n v o c a v i t .

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat .-Pfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeiude .
Gottesdienst um Uhr ; Text : 2 . Cor . 6 , 1 — 10 .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kircheugemeinde Bant .

Sonntag , den 19 . Februar . Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 19 . Febr . Morgens 10 und Abends 6 Uhr

Gottesdienst . - Prediger Schilde .
Baptisten - Gemeinde .

Sonntag , den 19 . Febr . Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule . Nachmittags 4 Uhr Gottes¬
dienst . Prediger Hasse .

Telegraphische Depeschen des WilhelmSH . Tageblattes .
Berlin , 18 . Fevr . Nach der „Klinischen Wochenschrift"

enthält das mit Genehmigung Sr . Kaiser ! . Königs . Hoheit des
Kronprinzen veröffentlichte Gutachten Virchow's keinerlei Schluß¬
folgerung über die Natur der Krankheit . Das untersuchte Stück
muffe ein abgestorbener , faulig veränderter Theil - es Kehlkopfes
gewesen sein, welcher von der Oberfläche bis in die Tiefe so«
stellenweise vier Millimeter Stärke losgelöst ist . Von fremdartiger
Beimengung war fast nichts wahrnehmbar. Nur an einer Mm
Stelle zeigten sich sogenannte Nester von epidermidalen Zelle«.

San Remo , 18 . Fevr. Die gestern Abend beim Kron¬
prinzen vorgenommene Untersuchung des Kehlkopfes ergab ein
günstiges Resultat , es konnte eine erhebliche Besserung - er Er¬
krankung des Kehlkopfes seit der Operation konstatirt werden.
Der Kronprinz hatte einen sehr guten Tag. Der Husten hat av -
genommen , er ist weniger häufig und sind auch keine Anzeichen
von Bronchitis vorhanden.

„MoU -Oxrol -LSLäs ". (Modebericht .) „Vom Fels
zum Meer " 1886 — Heft 8 schreibt: i
. . . „Durch Einführung der „Alonoxol -Lsiäs " hat sich der Züricher Seiden - !
Industrielle 61. ttenuederx ein wahres Verdienst um die nach einem '

einfachen und gediegenen Seidenstoff seit lange vergeblich Umschau haltende
Damenwelt erworben .

' Das Gewebe ist dauerhaft wie Leder, weich wie ;
Sammt , glänzend wie Mas ; aus reinster Seide auf Lyoner Stühlen ge- 1
woben , erscheint es als eines der solidesten und reichsten Fabrikate , welche
die Webmdustrie seit lange erzeugt . !

Nur direkt und nur ächt , wenn auf der Kante eines jeden Meter em-- -
Mustergedruckt ist

umgehend .

Die meist verbreiteten Leiden find Husten uni>
BerdauungSbeschwerden , — die leichtest zu brschsffende
Cur dieser Leiden aber besteht im Gebrauch der vielbewährt !»
Sodener Mineral - Pastillen , erhältlich ia allen Apotheken ü 85 Ps>
per Schachtel . Aus Würzburg wurde uns über den Erfolg attestirt:
Geehrter Herr ! Die von Ihnes empfohlenen Sodener Mineral -
Pastillen bewähren sich in der That . Nicht nur , daß dieselbe«
Affckliouen des Kehlkopfes rc . lindern und heben, wirken sie auch
auf den Vsrdauungsprozeß wohlthuend ein , und steigern so das
allgemeine Wohlbefinden . Hochachtungsvoll gez. Fritz SchweuM,
Zchauspielcr .

Militairsache !
Bekanntmachung.
In Folge des Gesetzes , betr . Aender -

ungen der Wehrpflicht , treten alle Of¬
fiziere , Sanitäts - Offiziere , oberen Mili -
tairbeamten und Mannschaften , welche
im Jahre 1850 (Elsaß -Lothringen im
Jahre 1851 ) und später geboren sind ,
im Heere oder der Flotte aktiv gedient
haben und bereits verabschiedet bezw . zum
Landsturm übergeführt waren , sowie die
geübten Ersatz -Reservisten , welche bereits
zum Landsturm entlassen , wieder in
militairische Kontrole und gehören fortan
zur Landwehr zweiten Aufgebots bezw.
Seewehr zweiten Aufgebots .

Diese Personen werden hierdurch auf -
gefordert , sich sofort , aber spätestens
bis zum 13 . März d. Js . ,
unter Vorlage ihrer Militairpapiere
mündlich oder schriftlich anzumelden
und zwar :

die Offiziere re . direkt beim
Unterzeichneten Bezirks - Kommando ,
die Mannschaften beim zu¬
ständigen Bezirksfeldwebel ihres jetzi¬
gen Aufenthaltsorts .

Diese Meldung hat auch dann zu er¬
folgen , wenn die Militärpapiere nicht
mehr vorhanden sind .

Wer sich schriftlich meldet , hat dabei
anzugeben , bei welchem Bezirkskommando
er sich zur Zeit der Ueberführung zum
Landsturm in Kontrole befunden und wo
er gewohnt hat , für welchen Ort — bei
Städten Straße und Hausnummer —
er sich meldet , ob er verheirathet ist und

Kinder , eventuell wie viele, hat , sowie
welchem Gewerbe oder Stande er an
gehört .

Wer die vorgeschriebene Meldung unter¬
läßt , wird nach tz 67 des Reichs - Militär -
Gesetzes bestraft .

Vorstehende Meldefrist ist für diejenigen
Personen , welche sich außerhalb Deutsch¬
lands bezw. auf Seereisen befinden , bis
zum 30 . September 1888 bezw . wenn
dieselben vor diesem Zeitpunkte nach
Deutschland zurückkehren oder bei einem
Seemannsamte des Inlandes abgemustert
werden , bis 14 Tage nach erfolgter Rück
kehr bezw . Abmusterung verlängert .

Diejenigen zur Zeit des Inkrafttretens
des Gesetzes bereits dem Landsturm a «-
gehörigen Personen , welche vor 1850
geboren sind , treten , je nach ihrem Lebens¬
alter , zum Landsturm ersten bezw . zweiten
Aufgebots über .

A gehörige der Grsatz -Re -
serve zweiter Klaffe werden
Angehörige - es Landsturms
ersten Aufgebots .

Auf Landsturmpflichtige finden bereits
im Frieden nachstehende Bestimmungen
Anwendung :

u) Landsturmpflichtige , welche durch
Konsulats - Atteste Nachweisen, daß
sie in einem außereuropäischen Lande
eine ihren Unterhalt sichernde Stel¬
lung als Kaufmann , Gewerbetreiben¬
der rc . erworben haben , können für
die Dauer ihres Aufenthalts außer¬
halb Europas von der Befolgung
des Aufrufs entbunden werden .

Bezügliche Gesuche sind an den
Zivil -Vorsitzenden derjenigen Ersatz -

Kommission zu richten , in deren
B zirk die Gesuchsteller nach abge¬
leisteter Dienstpflicht im Heere oder
in der Flotte zum Landsturm ent¬
lassen bezw . von vornherein (bisher
der Ersatz - Reserve zweiter Klaffe )
dem Landsturm überwiesen sind ,

d ) Der Uebertritt aus dem Landsturm
ersten Aufgebots in den des zweiten
Aufgebots erfolgt mit dem 31 . März
desjenigen Kalenderjahres , in welchem
das 39 . Lebensjahr vollendet nird .
Die Landstarmpflicht im zweiter
Aufgebot erlischt mit dem vollendeten
45 . Lebensjahre , ohne daß es dazu
eiuer besonderen Verfügung bedarf .

Angehörige der bisherigen
Ersatz -Reserve erster Klaffe
find nunmehr Angehörige der
Grfatz - Reserve . Diejenigender gegen,
wärtigen Seewshr angehörrgen Mann¬
schaften , welche derselben von Hause aus
durch die Ersatz - Behörden überwiesen sind,
werden nunmehr Angehörige der Ma¬
rine Ersatz - Reserve .

Die Mannschaften der Ersatz -Reserve
und Marine - Ersotz -Reserve gehören zum
Beurlaubtenstande und erhalten
in Folge hiervon veränderte Militär¬
papiere .

Oldenburg , 15 . Februar 1888 .

Königliches Bezirks -Kommando I
Oldenburg .

Auktion in kelfoi't.

robe , Unterziehzeug , Stieseln , Schuhen ,
Strümpfen und allerlei Kurzwaaren ,
sowie der sämmtlicher , zur Konkurs¬
masse gehörige « Möbeln wird am

Montag ,
den 20 . Februar 1888,
und den folgenden Tagen ,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr

anfangend ,
im Saale des Gastwir

'
ths Zwingmann

zu Belfort fortgesetzt .
Jever . H . A . Meyer ,

Konkursverwalter .

Die Auktion des zur Konkursmasse des
Kaufmanns C . Hagen ow zu Belfort
gehörigen Waarenlagers , bestehend
in fertiger Herren - und Knaben -Garde -

Zwangsverkanf .
Am Mittwoch , den LS . d M ,

Rachmittags 1 Uhr anfangend ,
werde ich in Werwich ' sWithsyaus
in Belfort gegen Baarzahlung ver¬
kaufen :

die Reste eines Waarenlagers , na¬
mentlich etwa 80 Paar Stiefel ,
Stiefeletten und Schuhe , mehrere
Arbeitshosen , Regenmäntel , Jacketts ,
Westen , Knabenanzüge , Strümpfe ,
woll . Tücher rc . ,

ferner diverse Schuhmacher - Utensilien ,
als : Stiefeletten - und Schuhschäfte ,
Schuhknöpfe , Absatzeisen, Strippen -
und Einfaßband , Gummizug , Stepp ,
garn , Wachs,Ringe , Rosetten , Stahl¬
zwecken , ca . 80 Pfund Pflöcke rc .,
auch eine Partie Sargbeschlag und
- Verzierung , Tischlerleim , Sand¬
papier rc .

Um T Uhr kommen daselbst zum
Verkauf :

1 große Konzeriflöte mit Kaste«,
1 Pikkoloflöte ,
6 Bücher , darunter Strafgesetzbuch,
Handelsgesetzbuch , beide mit Kom¬
mentar , und Petri ' s Fremdwörter¬
buch .

3ever . ^M88W ,
Gerichtsvollzieher .

Verkauf .
Für Rechnung dessen , den es an -

geht , werde ich am

Montag , den 20 . d. Mts.,
Nachmittags

1 Uhr anfangend ,
im Bater 'schen Saale zu NeubreNOd

4 Kleiderschränke , 3 Sophas , ^

Sophatisch . 1 Nähmaschine , 1 kleim»

Tisch , 1 Kindertisch , 1 großen u>>o

verschiedene kleinere Spiegel , ^

Regulateure mit Schlag , 3 Tascbew
uhren , 1 Weckuhr , 2 Harmonuss -
1 Petroleum - Kochapparat , 6 ein - ^
zweischläfrige Bettstellen , 12 nA
Wintermäntel , 15 neue OberhenM -
100 neue Chemisetts , PmlA
Bettvorleger und andere hier n>V

genannte Sachen
öffentlich meistbietend auf übliche Z »?

lungsfrist verkaufen .
Heppens , 13 . Februar 1888 .

H . Neurers
Auf obiger Auction kommen lw

ferner zum Verkauf : . _
1 Vertikow . 1 Spiegel m . t SP ' g

6 Rohrstühle , mehrere vollstas >° ff

Betten . D .

i-
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elrwfiev" direct bezogene

Mh >, Rhk>»° und Mosel
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Verkauf
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und ° uße ! dem Hause

Lachsheringe
Bücklinge

. Bratheringe
jruss . Sardinen
Anchovis

' mar . Heringe
G empfiehlt

^ .
Hariliie .

Wilhelmstr . 2 .

; Tuvenfarlleo
für Oel - und Aquarell - Malerei .

Mal-Leine»
sowie

Firnisse aller Art
für Kunstmalern

empfiehlt zu Fabrikpreisen

Onrl LnmdtzrKtzr ,
, LpeeisI - gsslidM in ssrben u . Ijlriöi'- Ijtöiibüieii ,

Wilhelmshaven ,
Bismarckstraße 25 , am Park .
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empfirhlt

U " Frische "HW
» Lxotzlsior -

Dimchek - Kusteril .
Kebl . Ms .

jGemüse- u. Ltumen -
Samen ,

, nur erprobte und bewährte Sorten ,
^ größtenlheils selbst gezogen , welch ? sich

hier zum allgemeinen Anbau empfehlen ,
l , zuverlässig echt und von vorzüglicher^ Keimfähigkeit , empfiehlt bei streng

rechtlicher B dienung z» billigstenPreisen

VM . klinri
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Mittel -Schule.
Die Anmeldung schulpflichtig werdender Kinder ( Knaben und Mädchen )

für die unterste Klaffe der Mittelschule , sowie die Anmeldung für höhere
K, -n-n wk» °m Mittwoch , den 22 . d. M .,
nachmittags von 8 —7 Uhr , im Konferenz - Zimmer der Schule an
der Königstraße entgegengsnommen .

Ausgenommen werden diejenigen Kinder , welche das 6 . Lebensjahr be¬
endet haben , bezw . im Jahre 1882 geboren sind .

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Standesamt
und der Impfschein vorMegen .

Wilhelmshaven , den 14 . Februar 1888 .

Dev Schul Vorstand .

Wismarck's Worte
am 6 . Februar 18tt8

vollständige ReichLtagssttzung v . 6 . Febr .
t888 , ca . 48 Seiten , hocheleg . gebund . ,
Deckel Goldprägung , l Exemplar geg .
Eins , v 70 Pf . franco . Wieder¬
verkäufer u . Colporteure höchst?» RaK .

Dresden , Kaulbachstr . 33

6 . kubrmann , öerlm
Javrik

von feuerfesten und diebessicheren
Heldschränken bester Konstruktion .

Lnnst-Zchlosftrei.
Lieferant der Geld - und Documenten -
Sch ' änke für die Kafferliche Deutsche
Reichspost , sämm !l -cher Oberpostdirec -
lioneu u . Cassen des Deutschen Reiches ,
des Kaiserl . Post - Zeugamts , Königl .
General -Commando des Garde - Corps .
Kaiserl . u Königl . Fortifikationen rc .

Preislisten sind zu haben und
vermittelt Verkäufe zu Fabrikpeisen

Wilhelmshaven .

Die z . Zt . vom Bierverleger Herrn
Dwillies bewohnte Parterrewoh¬
nung mit großen Kellerräumen , Markt -
straße Nr . 37 , worin seit Jahren Bier¬
verlag mit bestem Erfolge betrieben , Pas -

für jedes Geschäft , welches große
Kellerräume erfordert , ist zum 1 . Mai
d - Js . durch mich zu vermiethen .

kll !lä8Ä6K ,
Rechnungssteller .

IW - Chemische
sowie

lflüstbe » , Isele , siose !
sowie

fämmtk. Utensilien zur Malerei
in allergrößter Buswahi bei billigst ge-

stellten Preisen .

Streichsertige Oel - Farben
sowie

Lein - Oel und Terpentin- Oel
zu Tagespreisen empfiehlt

Lar- l kambvr 'gek',
8 >>öl:>!tl - kerl!!izft in sreben u . lilgfgi '- Uteiislfleii ,

Wilhelmshaven ,
Bismarckstraße 25 , am Park .

vi ». Vvvkei ' s

Augen - LIinik ,
Wremen , Löningstr. t6

Sprechstunden : 11 — 1 und 3 —4 Uhr .
(9 — 10 für Unbemittelte unentgeltlich .)

fLin junges kräftiges Mädchen aus
guter Familie sucht in nächster

Zeit eine familiäre Stellung , wo
dasselbe im Stands ist , unter Leitung
der Hausfrau sich tüchtig ausuibilden .

Gefl Offerten unter Chiffre D . wolle
man gkfl in der Exped . d . Bl . nieder
legen .

Eine freundliche

Werwohiluilg
auf gleich oder später zu vermiethen .

Bismarckstraße 18u .

Gins möblirte Stube
zu vermiethen .

Sievers , Hinterstr. 15 , Gartens .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne Nntertvoh

nung , bestehend aus 4 Räumen nebst
Zubehör . Grenzstraße 48 .

Zu vermiethen
ein gutes Logis zum All -inschlafe » .

Grenzstraße 48 , oben .

Zu verkaufen
2 Lachtauben mit gr. Bauer.

Marktstr . 9 . unten rechts .

Ein junger Mann ,
welcher eine gute Hand schreibt und sich
dem Sckreibfache widmen will , findet
bei wir Beschäftigung .

^ rm «t8a .« tr , Rechnungsstellrr .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Bursche zu
leichter Beschäftigung .

Fr . Keese . Zimmermeister ,
Baut , Werftstraße Nr . 20 .

Dem Kameraden W . O .
zu seinem 34 . Wiegenfeste ein

donnerndes Lebehoch,
daß ganz Tonndcich wackelt.

Mehrere Bekannte .
A . B . D . G . K . R .

An e Worbereitungs Kurfus
zum

Mr .
- NM .

-Lu«
w Französisch , Englisch und
A-katvematik können noch einige j .
Leute Theil nehmen .

Baldige schriftliche Meldungenmst genauer Aug . der Adresse sind unter
88 b . d . Exp , d . Bl . abzum

Ein junger Manu kann L 0 a i s
erhalten bei
G - Lüttich , Gcenzstr . 3, Neubremen .

M LW WM
wird zum 1 . oder 15 . März gegen
hohe « Lohn für Küche und Haus
verlangt .

Zn erfragen in der Expedition d . Bl .

Ein Mädchen
für die Vormittagsstunden gesucht.

Frau Bäcker ,
Kaiserstr . 22 , Part .

Ein Bäckergeselle
sucht zu Anfang nächsten Monats Stelle
in einer Weißbrod - Bäckerei .

Näheres in der Expedition ds . Bl .

Gesucht
zum 1 . März ein Mädchen für
Küchen - nnd Hausarbeit .

Adalbertstr . 9n .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung zum 1 . Mai .
Preis 180 Mark . Zu erfragen

Verl . Gökerstr . 13 , 1 Tr . Seiteneing .

Gutes Logis
für einen cder zwei Herren .

Verl . Gökerstr . 3, unten r .

Drei junge Leute können

Logis
erhalten . Miltelstr . , Neubremen ,

gegenüb . d . Schule , 1 Tr . ,

Eine Unterwohnung
zu vermiethen zum 1 . Mai für 180 M

Grenzstraße 23 .

Gin freundl . möbl . Zimmer
zum 1 . März cr . zu vermiethen .

Verl . Gökerstraße 14 .

Ein qut erhaltener

Kachelherd
steht unter meiner Nachweisung zu ver¬
kaufen .

K. Lüthcke , Töpfermeister .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohnung .

Ostsriesenstraße 43 , Lothringen .

Eine event . schon gebrauchte In¬
struktion für den Komman¬
danten eines S . M . Schiffe ,
Auflage 1872 , zu kaufen gesucht.

L ffertcn abzugebcn in der Exped .
d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . März eine möbl .
Stube mit Schlafstube °n zwei
anständige Herren .

Börsenstroße 35 .

Ein Mädchen für einige Vor-
Mittagsstunden gesucht.

Banterstraße 13 , Part . l .

Gesucht
auf sofort oder Ostern ein Lehrling .

G . Mehrings , Schuhmacher ,
Heppens Nr . 9 .

Ein möbl. Zimmer
zu vermiethen .

Frau Nkanneberg ,
Grenzstr , 26 , verl . Marktstr .

Ich vermisse seit drei Wochen meinen
zweiräd rigen Handwagen .

Derselbe ist häufiger gebraucht von dem
Arbeiter Friedrich Beinz . Um
etwaige Auskunft bittet

G . Schaaf , Oldenburgerstr . 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . März eine Oberwohnung
und zum 1 . April eine Gtagen -
wohnung . Roonstr . 6 .

Zu vermiethen
ein schöner , großer Keller , Paffend für
Gemüse - oder Milchhandlung .

K » hr .

Eine schöne Oberwohnung,
bestehend aus 5 Räumen nebst allem
Zubehör ist für den Preis von 450 Mk .
zu vermiethen . A . Bahr .

Weste «« d billigste Wezngsqmlle !

ll»8 SetWerii - I.iM
in Ottensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 9 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Pfg . Pr . Pfd .
bessere Sorte , 1,20 , „
Halbdannen „ 1,50 „ ,
prima Halbdannen 1,80 „ ^
reine Daunen nur 2,50 „ „
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Inlette zu einem großen Bett ,
Decke , Kiffen , Unterbett u . Pfühl garan -
tirt federdicht , fertig genäht , nur 14 Mk .

Ein Volontair
sucht auf sofort ein möbliktes
Zimmer incl . Beköstigung
zum Preise von circa 70 bis 75 Mark
monatlich .

Offerten unter N . Ll . befördert die

Expedition d . Bl .

Gesucht
auf sogleich oder 1 . März ein ordent¬
liches , reinliches Mädchen .

Manteufelstraße Nr . 4 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein zuverlässiges

Dienstmädchen.
Frau Ireumann ,

Tonndeich 5 .

Empfehle mich als Plätterin ,
in und außer dem Hause .

Jda Förster , Toundeich 34.

« ne
Zu vermiethen
Unterwohnung zum 1. Mai .

W Albers ,
Kopperhörn , Malerstr .

Logis für junge Leute.
Neuestraße 11 .

Zu vermiethen
per 1 . Mai sind Banterstr . 10 u . 11

Parterre- u. 1 . Etage-
Wohnungen

an solide und ruhige Familien . Da¬
selbst auch ein Wohn - Keller zu
Milch - oder Gemüsehandel paffend .

Näheres bei Herrn
R . Schwanhäufer , Roonstr. 3.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine IWohnUNg » Wil¬
helmstraße 6 , Part , rechts , 4 Zimmer ,
Küche u . Zubehör , zu 650 M . xwi anno .

F . Felix , Augustenstr . 10 .

Zn belegen :
7000 Mk . zum 1 . Juli , 8000
Mk . zum 1 . August d . I . auf Haus¬
grundstücke zur ersten Hypothek .

II Il « iirrntLii8 ,
Dom .-Jnsp .

Carlstraße 6 ist eine

Wohnung
zu vermiethen . Näheres bei

Senkpiel , Hinterste ße 7.
LogiS

für einen jungen Mann .
Böhnke , Grenzstraße 9 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräumige Unter -

tvohnnng , bestehend aus 4 Räumen
nebst Stall .

Böhnke , Gcenzstr . 9 .

L Helles 78
Kager - Mer

in Fässern
von 10 — 100 Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,
33 Flasche » 3 Mark ,

24 Flaschen Kaiferbräu 3 Mk .
Srsvlvr ^vi

Aittale Wilhelmshaven .

O itreiiße lebensneire
> H bedingt Verdauungsstörungen , Leber-

auschwellnngen,Verstopfung,Hämorr¬
hoiden rc . Diese beheben LiPP -

marm 's Karlsbader Brause - Pulver.
Erh . IN Sch . L 1 Mk . u . 3 Mk . 50 Pf .
in den Apotheken von Wilhelmshaven ,
Bremerhaven , Oldenburg rc.

Hsn - und Verkauf von getrage-
^ 1 nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬
ten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens , Altestraße 3 .

Hetrll- mul üolrsstge
halten bei Bedarf bestens empfohlen

lovl L VLgs .

Schwindsucht ,
Huste « . AuSwurf rc rc heilt brief¬
lich vr . Ulkarlng , Spezialarzt f.
Brustleiden , in München . Anfragen
1 Mark in Briefmarke » beizulegen .



UM „Lur§ HoLsMIsril".
8 I » IL t LT Zf , «It ii IS . ^ chlliLHUL ' 1888 :

kulielnärrisvlies
Aoustrs -

gegeben von einer renovirten und oft verkannten Kapelle und unter

Mitwirkung vieler berühmter Künstler und Künstlerinnen .

Für 60 Pfg . hat jeder Besucher das Recht , einzutreten , und wird

ausnahmsweise dafür auch ein Programm verabfolgt .

AM " Unwiderruflich nur dies eine Coneert .
"MG

Kassenöffnung 7 Mr 2 Win . Anfang 8 Wr 3 Win .
Ende, rvenn 's alle iss.

Alles Nähere durch die Plakate .
"WE

WM" Der Saal ist gut geheizt . "W>8

köstLurant. köMiirLnt.
Heute Somit«» :

K »o88k8 conckki.
Unter Anderem kommt zum Bortrage :

1 . Marsch a > d . Opt . „Die sieben Schwaben
" von Millöcker .

2 . „Der Narrenmusikant
"

, Potpourri von Parlow .
3 . „Am Neckarstrand

"
, Walzer a . d. Opt . „Die sieben Raben " von

Millöcker .
4 . „ iOss I ' g-tmenrs " (Die Schlittschuhläufer ) , Walzer v . Waldteufel .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf.
Hochachtungsvoll

1
^
. I ? . v . 8trom .

Wwe . Wintev 's
Hotel W Konter Milüffel , Kelsort.

Heute Sonntag:

Krosses I-reiconcert
im Kleinen 8nal .

Es ladet ergebenst sin

Al lVilliölmi's Automaten- Itisstsi- ^
in VVilkelnisksvvn ,

im Saale des Herrn Oldewurtel zu Neuheppens .

Heute Sonntag die letzte Vorstellung . Zur Aufführung
kommt mit ganz neuen Dekorationen :

Waria Stuart, Trauerspiel in 5 Akten.
Zum Schluß : Großes neues Nässet und Metamorphosen

(komisches Theater der Verwandlungen ) .
Kassenöffnung 71/2 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Für Corlstrrnanderr
empfehle :

Schwarzen Cachemir und
coul . Kleiderstoffe

in ausgezeichnet guten Qualitäten zu sehr billigen Preisen .

UW ^ "
Große Auswahl

neuer WesaH -Stoffe und Agraments .

Fertige Anzüge für Amben
von guten Stoffen und sauberer Arbeit .

Sämmtliche Artikel für die Knaben - und Mädchen -

Garderobe in großer Auswahl .

Soeben angekommen Schiff „Sophie
" mit einer Ladung plrims

und empfehle dieselben zu billigen Preisen .
Um zahlreiche Bestellungen bittet

D . 86 «11^ vr , Lismarckstr . 13.

liselilör - SssLLA -Vsrs
'
ui.

Vorläufige Anzeige ?

Sonntag, den 4. Mürz d . I .:

Ztisiungsfest nFahnenVeihe
IM,Mk ! öueg llolienrollel 'n

" .

WM - Alles Nähere durch spätere Annoncen .

Aonofüctnr -,Mk- u.Vchlvaarkogksihast
ljlklenbui'gMi'. 14,

keböli . koonZti'.
MM

" Nur reelle Waare bei möglichst billigen Preisen . ^ WW

0k « tt « i > ,

bestehend aus Deckbett , Unterbett und Kissen , aus nur guten

garantirt federdichten Inletts mit reinen staub - und geruchfreien Bett¬

federn und Daunen gefüllt

UW"* zu SM Mark.
Bessere zu 25 — 30 Mk . , 36 — 45 Mk . , 50 — 60 Mk . , 65 — 75 Mk .,

80 — 100 Mk ., 120 — 140 Mk ., 150 — 200 Mk .

Einzelne Kissen von 2 Mk. an , einzelne Deckbetten von
12 Mk . an , einzelne Unterbetten von 9 Mk . an .

Bettcötzer , garantirt sederdicht, in Meter 75 Pf . und theurer .

Ostikvävrn urni I )rruir < ii
in größter Auswahl .

MM
"

Jeder Abnehmer eines fertigen Bettes hat selbst die

Inletts u . Federn , welche zur Verwendung kommen sollen , zu bestimmen .

L«Z»Z»ivI»v
in Germania , Tonrnay -Beldet , Brussel , Plüsch re . ver¬

schiedene Größen zu äußerst billigen Preisen .

Inventur -Ausverkauf.
Von Montag » den 20 « d . Mts ., bis incl . Sonnabend ,

den 25 . d . Mts . :

Ausverkauf
der bei der diesjährigen Inventur zurückgesetzten

UorMil -
, Glas-

, Galanterie - Waarea
UNd

E - Kämpen -«U
zu und unter Einkaufspeis .

UM . Mllsr .

200
Conjirmanden -APüge 8

" m llen slltöksteii Kiolfm 11. vorzügl . Uibeii ^
empfiehlt zu bekannten billigen Preisen M

Itl. ? Li1ix§on. 8

Caffee roh
per Vs Kilogramm Mark 1 .00 , 1 . 10 , 1 . 20 , 1 . 30 , 1 .40 ,

Caffee gebrannt
per Vs Kilogramm Mark 1 .20 , 1 .40 , 1 .50 , 1 . 60 , empfiehlt

FM » DSGGKG«
GartkMiitagm ,

L . Preis .

I87S

1. Preis .

auf Wunsch nach vorher sorgfältig ent

worfenem Gartenplav ,

klipflsnrungen u . l-LtleimIieileli
^ jeder Art Witz'

Silberne Medaille -
billigst ausgeführt von Silberne Medaille .

ElsM,Marktstraße 29n , g . TitzpIlAN ,
Landschafts - Gärtner.Souterrain .

M . Die Instandhaltung der Gärten , das kunstgerechte Beschneiden der

Spaliere , Obst - und Straßenbäume , wie sonstiger Anpflanzungen übernehme ich in

Jahraccord . Geehrte Aufträge bitte frühzeitig zu machen , um reell bedienen zu
können . Eröffaete hierorts eine

DM
- 8a « » virlL » i » ÄLU » uK

'
MU

und empfehle : alle Sorten Feld-, Grrs - , Garten - und Blumensämereien unter
Garantie der Keimfähigkeit und Echtheit der Sorten . D . O .

Zur Beerdigung des verstorben
Kameraden tztsssvlr versammeln sich r-,
Mitglieder der II . Begräbnißabtheil»«
(Bezirke In , III , V , Vn , IL )
am Montag , den 2V . d . Mts

Nachmittags SV« Uhr
im Vereinslokale.

Die Mitglieder der GewehrabtheilM
haben sich um 2 Uhr daselbst einzufind,,

Der Vorstand . «

L « 1I » LLILKVll .
Heute Sonntag :

Großer
'"
MH

öklenllieker 8sl
wozu freundlichst einladet

0 . Lotteder.

LoppöMru.
Sonntag , den 10 d MV :

Trotze
Tanz - Musik
wozu freundlichst einladet

8eliütreiilislis üsiil.
Empfehle meine beiden gedeckten

LsZöldMusi
mit geheizter Kegelhalle

zur fleißigen Benutzung.
I* . kolenmuml .

Iletliiillisteii-Leiilelick
Montag , den SO Februar , ml

Dienstag , den 21 Februar,
Abends 8 Uhr ,

Gottesdienst ,
wozu freundlichst emgeladerr wird-

Prediger Schilde aus Oldenbuy

Aufträge
auf dis

DeutschrWILr-DirH-Kerllch«
nimmt entgegen

B . Denninghosf jun.»
Mittelstr . 2 .

1Z . XiMpeiiirmtma I!
Ich habe noch eine große PaH

neue und getrageneHekren -Wintee
Ueberzieher u . Damen -Wint l
Mäntel auf Lager, welche ich «
billig verkaufe , sowie sonstige schön ! f
tragene Herren- und Damen - KleidE
stücke nebst einer großen Auswahl !»

neuem und getragenem Schuhzeug .
0 . ^ « erster .

Zu vermietheil
eine freundliche UnterwME
bestehend aus 2 Stuben ,
Küche u» d Waschküche, zum 1 - ^

Lothringen,

Ein junger Man «
kann sofort Logis erhalten

Marktstraße VV

Zu vermiethen
auf sofort eine Wohnung ^ ,
Mark ; zum 1 . Mai zwei M !

nnngen ä 500 Mk. u . 650 M
Pelerstraß- ^

ÜLelirllk.
Es hat Gott gefallen , den 2^ "

Kaserueo- Jnspektor Herrn

lulius Kassen ,
feuki ' fvei' lcg - l.iöulenklnt s .

zu sich zu nehmen .
Wir verlieren an demselben

treuen Freund und liebensw» ,
braven Kameraden, dessen Anden«

uns stets hoch in Ehren gehalte
den wird.

Im Namen des Vereins eh

Deckoffiziere .
» er Vors

L

Die Beerdigung meiner üe ^
storbenen Frau A d e l i U

am Montag , den 20 .
Nachmittags S Uhr , ° °

!f,
hause Banterstraße 9, aus s

L .

Redaktion, Druck und Verlag von T .H.^S üß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Bellas '



eilage ;» Rr. 43 des „Wilhelmshaveiier Tageblattes
"

Sonntag , - en 19 . Februar 1888 .
"

Gesetz ,
betreffend Aenderrmgen der Wehrpflicht .

Vom 11 . Februar 1888 .
(Fortsetzung .)

Dritter Abschnitt.
Seewehr und Marine - Ersatzreserve .

4 20 .
Die im ersten und zweiten Abschnitt dieses Gesetzes für die

Landwehr und Ersatzreserve getroffenen Bestimmungen finden mit

nachstehende» besonderen Festsetzungen auf die Seewehr und Marine -

Ersatzreserve sinngemäße Anwendung .
8 21 .

Seewehr .
1) Die Seewehr theilt sich in die Seewehr ersten und zweiten

Aufgebots .
2) Die Zugehörigkeit zur Seewehr ersten Aufgebots und die

Dienstverhältnisse während derselben regeln sich nach denjenigen Be¬

stimmungen , welche für den aus gedienten Mannschaften bestehenden

Theil der bisherigen Seewehr M -g ist. » °
3) Nach abgeleisteter Dienstpflicht in der Seewehr ersten Aus

aebots treten die Marin - dienstpflichtigen , unter sinngemäßer Anwen

duuq der Festsetzungen des § 5 , zur Seewehr zweiten Aufgebots über .
4) Auf die Seewehr zweiten Aufgebots finden die für die See¬

wehr ersten Aufgebots giltigeu Bestimmungen , jedoch mit den im ß 4

bezeichneten Vergünstigungen , Anwendung . Demgemäß entbindet ins -

besondere die vorschriftsmäßige Anmusterung durch die Seemanns¬

ämter von der Abmeldung bei den zuständigen Militärbehörden . U -ber

die erfolgte Anmusterung haben die Seemannsämter denjenigen Land -

wehrbezirkskommandvs , von welchen jene Seewehrpflichtigm kontrolirt
werden , sofort Mittheilung zu machen ; dabei ist die Dauer der Am

Musterung anzugeben .

^ ^
Marine - Ersatzreserve .

1 ) Die Marine - Ersatzreserve dient bei Mobilmachungen zur Er

gänzung der Marine .
Derselben werden alle in Betracht kommenden Mannschaften der

seemännischen Bevölkerung überwiesen .
2) Während ihrer Zugehörigkeit zur Marine - Ersatzreserve

(Marine - Ersatzreservepflicht ) können die Mannschaften alljährlich ein¬
mal — und zwar entweder zu den im Frühjahre stattfindenden Kon -
trolversammlungen , oder , insoweit Schiffer - Kontrolversammlungen
stattfinden , zu diesen — herangezogen werden .

3 ) Mannschaften , welche nach Hebungen als seemännisch be
ziehungsweise militärisch ausgebildet zur Entlassung kommen , treten
je nach ihrem Alter zur Marinereserve beziehungsweise Seewehr ersten
Aufgebots über . Die Dauer der ihnen hiernach obliegenden Marine
reserve- beziehungsweise Seewehrpflicht ist nach denselben Grundsätzen ,
wie die der Marine - Ersatzreservepflicht zu berechnen .

Mannschaften , welche nicht seemännisch beziehungsweise militärisch
ausgebildet sind , treten nach Ablauf der Marine - Ersatzreservepflicht
zum Landsturm ersten Aufgebots über .

4 u . Die bisherige Zusammensetzung der Seewehr aus gedienten
Mannschaften und aus den sonstigen Marinedienstpflichtigen , welche
auf der Flotte nicht gedient haben , wird aufgehoben .

l>. Diejenigen der gegenwärtigen Seewehr angehörigm Mann
schäften , welche derselben von Hause aus überwiesen sind , werden vom
Zeitpunkte des Inkrafttretens dieses Gesetzes ab Angehörige der
MarinesErsätzreserve . Dieselben können jedoch während des Kalender¬
jahres 1888 noch nach den bisher geltenden Bestimmungen zu Hebungen
herangezogen werden .

Vierter Abschnitt . — Landsturm.
8 23 .

Der Landsturm hat die Pflicht , im Kriegsfälle an der Verthei -
digung des Vaterlandes theilzunehmen ; er kann in Fällen außer -
ordemlichen Bedarfs zur Ergänzung des Heeres und der Marine
herangezogen werden .

8 24 .
Der Landsturm besteht aus allen Wehrpflichtigen vom vollendeten

siebzehnten bis zum vollendeten fUnfuvdvierzigsten Lebensjahre , welch
weder dem Heere , noch der Marine angehören ; er wird in zwei Aus
geböte eingerhM .

Zum Landsturm ersten Aufgebots gehören die Landsturmpflich¬
tigen bis zum 31 . März desjenigen Kalenderjahres , in welchem st
ihr neunw ' ddreißigstks Lebensjahr vollenden , zum Landsturm zweiten
Aufgebots von dem eben bezeichneten Zeitpunkt bis »um Ablauf der
Laodsturmpflicht . .

>

Personen , welche gemäß tz 3 Absatz 2 vor dem im vorigen Absatz
bezeichneten Zeitpunkt ihre Dienstpflicht in der Landwehr zweiten Auf¬
gebots abgeleistet haben , treten sofort zum Landsturm zweiten Auf¬
gebot« über .

Der Landsturm zweiten Aufgebots wird in der Regel in beson¬
deren Abteilungen formirt .

Die Mllitä -pflicht (H 10 des Reichs - Militärgesetzrs vom 2 . Mai
1874 , Reichs - Gesetztst. 1874 S . 45 ) wird nicht geändert .

(Schluß folgt .)
_

Aus der Umgegend und der Provinz .
ss Alls Blltjlldiugkn , 17 . Febr . Die jetzige abwechselnde Wit -

terung ist sehr dazu angethan , um die in hiesiger Gegend herrschenden
Krankheiten noch zu verschlimmern . Mehrfach findet mau hi-r bei
Erwachsenen Lungenkrankheitea , während bei Kindern Keuchhusten
vorherrschend ist . Mehrere derselben sind bereits , da sich , wie dies
sehr leicht der Fall ist, eine andre Krankheit hinzugeworfen , ein
Raub des Todes geworden .
. Älltjüdillgen , 17 . Febr . Zu der gestern Nachmittag

stattgefundenen Versammlung der Viehzüchter der
Oldenburgischen Weser - und Moormarsch unter dem Vorsitz des
Zentralvorstandes waren etwa 20 bis 25 Herren erschienen . Den

Tagesorduung in dieser Versammlung bildete
auch wieder du Beschickung der im Juni d . Js . in B - cslau statt¬findenden grogeu deutscheu Vuhausstcllung . Durch die drei Amts -
verbände Butiadwgen Brake und Elsfleth wurden je 500 Mk ., im

"lso 1500 Mk
^ zu Ausstellungszwecken bewilligt . Außerdem

sind durch freiwillige Zeichnungen in den Kreisen des Wesermarsch ,
herdbuchverems ca. 1200 Mk . zusammengebracht , und stehen auch
noch, da die Listen noch nicht allenthalben zirkulirt , weitere Beiträgein Aussicht . Da nun die bereiis zur Verfügung st hsude Summe
diejenige der Unkosten bereits übersteigt , würden die freiwilligen Bei¬
träge verringert werden können . Ebensowenig brauchte wohl die
vom landwirthschaftlichen Zentcalvorstande in Aussicht gestellte
Unterstützung in Anspruch genommen werden . Diesem zufolge
fleht in finanzieller Hinsicht der Beschickung der Breslauer Aus¬
stellung also nichts im Wege , und wurde definitiv einstimmig be»
schlossen , die Ausstellung mit einer Kollektion von 16 Stück Horn¬

vieh und zwar 12 Bullen und 4 Kühen zu beschicken . Von der
Gemeinde Esenshamm sind bereits 9 , von der Gemeinde Roden¬
kirchen 7 Stück Hornvieh angcmeldet . Weil die Anmeldung zur
Ausstellung der Kostenersparniß wegen vor dem 1 . März erfolgen
muß , hielt man es für zweckmäßig, sofort weitere Schritte zu be¬
ruhen . Es wurden daher aus jedem Bezirke , aus welchem Material '

zue Ausstellung genommen werden soll, zwei Herren gewählt , welche !
die zur Ausstellung abzuschickendcn Thiere auszuwählen haben . Diese
sollen dann im Laufe der nächsten Woche der H -rdbuchskommission
zu einer nochmaligen Besichtigung vorgeführt werden . Ferner wurde
di - Frage aufgeworfen , ob unter di- Preisrichter auf der Ausstellung
nicht auch em solcher aus der Wesermarsch ausgenommen werden
könne , und sollen diesbezügliche Schritte bei dem deutschen land¬
wirthschaftlichen Verein gemacht werden .

Oldenburg , 15 . Febr . Wie verlautet , werden demnächst ca .
hundert Schneiderbei hiesigem Jnfanterie -Regimente eingezogen ,
um die Tlvusen für den Landsturm fertig zu stellen .

CuHaveu , 14 . Febr . (Sechs Stück lebende Seehunde) wurden
von einem Finkenwärder Kleinfischer an Vogelsand gefangen und
hier angebracht . Der Fischer ist diesen Morgen wieder von hier
ausgelaufen , um noch mehr der Thiere zu fangen .

Osnabrück , 15 . Febr . Senator Westerkamp ist einstimmig
zum Stadtsyndicus gewählt .

Bremerhaven , 15 . Febr . (Mord und Selbstmord .) Einen
grauenhaften Abschluß hat der diesjährige Fasching gefunden . Wäh¬
rend am Dienstag Abend im hell erleuchteten Ballsaale des Volks¬

güter ! fröhliche Walzermelodien ausgespielt wurden und die mas -
kirten Paare sich lustig im wirbelnden Tanze drehten , während die

Pfropfen knallten und die junge Welt ringsherum scherzte und lachte ,
fielen — cS war in der Zeit von 11 — 12 Uhr Nachts — in dem
neben dem Saale liegenden Gange drei todtbringcnde Revolverschüsse ,
die zwei junge blühende Menschenleben dem Tode überlieferten .

Eifersucht führte die Verderben bringende Schicßwaffe . Der

Einjährig -Freiwillige Neese von der Matrosen - Artillerie - Abtheilung
in Lehe bemerkte, daß der Ober -Matrosen - Artillerist Holzwarth mit
einem Mädchen tanzte , auf deren Zuneigung er selbst Ansprüche

zu haben glaubte . Er fragte daher , so wird erzählt , den Ober -

Watrosen - Artilleristen , ob er jenes Mädchen , das natürlich maskirt
war , nicht gesehen habe , was Holzwarth scherzend verneinte , und
dann lachend mit feiner Tänzerin zur Seite ging . In diesem
Moment zog Neese einen Revolver und feuerte 2 Schüsse ab , von

welchen beiden Hvlzwarth getroffen wurde , der sofort nicderjiürzte .

In demselben Augenblick richtete Neese die Schußwaffe gegen sich
selbst und zerschmetterte sich den Schädel . Beide waren bis auf
den Tod verletzt . Herr Dr . Falk , der rasch herbeigeeilt war , und
der auch so rasch als möglich emgetroffene Stabsarzt der Matrosen -

Artillerie - Abtheilung trafen die nothwendigen ärztlichen Anordnungen ,
und unter Leitung des letzteren Herrn fand die Überführung der
beiden Schwerverwundeten per Wagen bezw . per Tragkorb nach
dem hiesigen städtischen Kravkenhause statt . Neese ist im Kranken¬

hause schon nach wenigen Stunde » , Morgens 4 Uhr , gestorben .

Holzwarth , ein schneidiger braver Soldat , war gestern Mittag noch
am Leben. Sein Zustand läßt aber leider keine Hoffsung aas Er¬

haltung desselben . (Nordsee - Ztg .)

Bremerhavsn , 16 . Febr . (Ueber den Leklagensw . rthe Vor¬

fall ) der sich hier am Dienstag Abend zugetragen , gehen der „ P . Z . "

noch folgende Mittheilu - gen zu : Im Volksgarten fand Dienstag
die letzte Maskerade des diesjährigen Karnevals statt und alle

Räume des großen Etablissements füllten sich mit Gästen , welche

sich theils in , theils ohne Kostüm daselbst eftustigten . Mau hatte
die übliche 11 Uhr -Polonaise getanzt , der erste Tanz » ach derselben
war eben vorbei , als in dem nach dem Theater zu gelegenen Theile
des Saales kurz nach einander drei Schüsse krachten und du

Schreckenskunde von einem Mord und Selbstmord den Saal durch

flog . Ein Kadett hatte mit seinem Revolver zweimal nach einem

Matrosen geschossen und sich alsdann selbst durch einen Schuß in

die Schläfe den Tod gegeben . Die beiden der Leher Artillerie -Ab¬

theilung angehörenden Mannesoldaken waren anscheinend in bester

Eintracht in den Volksgarten gekommen ; der Kadett sowohl , wie

auch der Obermatrose , waren kostümirt , ersterer erschien in der

weißen Tracht eines Ostindiers mit Hellem Hut und bunter Schärpe
Die aus ihrem Rücken prangenden Schilder : „ Noch zu haben " er¬

füllten ihren Zweck in recht trauriger Weise . Die Mariner machten
die Bekanntschaft einer Plätterin und beide bewarben sich um ihre

Gunst , der Obermatrose , Adam Holzwarth ist sein Name , an¬

scheinend mit größerem Erfolge , als der Kadett Hugo Neese, der

darüber in Aerger und Eifersucht gerieth und sich zu einer That

Hinreißen ließ , die das Gesetz als Mord bezeichnet und mit dem

Tode bestraft . Etwa eine Viertelstunde nach 11 Uhr Nachts be¬

gab sich der Obermatrose in den nach dem Theater führenden , einer

Veranda gleichenden Gang , dessen nach dem Saale führenden

Flügelthüren geöffnet waren , und unterhielt sich hier mit der um¬

worbenen Plätterin . Er führte st - am Arme zurück in den Saal

und passirte eben die hinterste der Thüren , als ein Schuß krachte
und ihm ein Kugel die linke Brust von hinten durchbohrte . Holz¬

warth , der schwer getroffen war , wandte sich rasch um , als ter Kadett

N ese einen zweiten Schuß aus seinem Revolver abgab , der wahr -

sch inlich dem Mädchen galt , doch deren Begleiter an der Schulter streifte ,
worauf Neese die Waffe gegen sich selbst waudte und sich den Kopf

durch einen Schuß in die rechte Schläfe zerschmetterte . Dies alles

war das Werk weniger Augenblicke und um keine Panik Platz greifen

zu lasten , spielte die Musik weiter und Viele verließen am Morgen
den Saal , ohne eine Ahnung von der schaudervollm Katastrophe zu
haben , die sich zwischen 11 und 12 Uhr Mitternachts abgespielt hatte .
Von Augenzeugen der unseligen That erfahren wir , daß der Kadett

noch seine Drahtmaske vor dem Gesichte hatte , als er die Schüsse

abgab ; er wurde nach der Kegelbahn im Garten gebracht , sein Opfer

nach dem links vom Eingänge befindlichen Zimmer , wo bald Herr

Dr . Falk und andere Aerzte dem Schwerverwundeten die erste Hilfe

zu Theil werden ließen . Nach dem zweiten Schüsse taumelte der

Obermatrose in den Saal und brach vor dem am Geländer stehen¬

den Tische bewußtlos zusammen . Beide wurden nach dem Bremer -

havener Kranker,heuse gebracht , wo der Kadett in der Nacht um

2 Uhr starb . Dir Kadett Neese, welcher im September v . I . als

für den Seedievst untauglich aus dem Verbände der I . Matroscn -

Divisivn in Kiel entlassen wurde , erhielt seitens des Chefs der Ad¬

miralität die Crlaubniß , bei der III . Matrosenartillerie - Abtheilung

seine Dienstzeit als Einjahrig - Freiwilliger beendigen zu dürfen , und

trat dementsprechend im Oktober 1887 zur Abtheilung in Lehe über .

Derselbe loll der Sohn eines Kommerzienrathes in Düsseldorf sein .
Er Hütte , wie man uns mittheilt , mit dem Obcrrnatrosenartilleristen

Holzwarth , einem Manne von tadelloser Führung und Charakter¬

eigenschaften , nie einen Streit und dürfte blinde Eifersucht das

Motiv der traurigen That sein . Neese soll schon einen Selbstmord¬

versuch in einem hiesigen „ Konzertsalon " gemacht haben , indem er

sich vergiften wollte , woran er, wie uns mitgetheili wird , durch die

mitanwcsenden Gäste verhindert wurde , ferner soll er auch in seiner

Wohaung ganz sinnlos um sich geschossen und dieselbe derart ruinirt

haben , daß ihm gekündigt wurde . Der schwerverletzte Obermatrosen¬

artillerist , welcher aus Mannheim gebürtig , erst 20 Jahre alt ist
und im 3 . Jahre seiner Dienstzeit steht, war bis gestern Mittag

noch am Leben und sollen die Aerzte Hoffnung auf seine Erhaltung

haben . Nach umlaufenden Gerüchten wird auch Holzwarth schon
tvdt gesagt , doch entbehrt diese Angabe noch der authentischen Be¬

stätigung . (Br . C .)
Verden, 15 . Febr . Mit der Voßsteuer wird es nun doch

voller Ernst ; denn dos hiesige Königliche Landrathsamt erließ neuer¬

dings an sämmtliche Gemeinden des alten Amte « Verden folgende
B kaontmachung : „ Der Kreistag des Kreises Verden hat unter '«

14 . Oktober bezw , 29 , Dezember v . I . beschlossen , daß zur Deckung
von Zinsen des in der Spar - und Leihkasse des vormaligen Amts¬

bezirks Verden vorhandenen Defekts von den Kreisangehörigen im

vormaligen Amtsbezirke Verden während des laufenden Rechnungs¬

jahres außer den bereits ausgeschriebenen Kreisabgoben über 50 o/g

des Gesammtauskommens der direkten Staatssteuern hinaus noch

Kreisabgaben im Betrage von 50 "/g jenes Gesammtauskommens

ausgebracht werden sollen . — Nachdem dieser Beschluß die Genehmi¬

gung des Herrn Ministers des Innern und des Herrn Finanz -

Ministers in Gemäßheit des tz 103 Nr . 3 und § 116 der Kreis -

o - dsung erhalten hat , werden die Heberollen den Herren Vorstehern
der betreffenden Gemeinden mit dem Aufträge zugesandt , die Hebe¬
rollen in ihren Gemeinden sofort für die Dauer von 14 Tagen zu
Jedermanns Einsicht öffentlich auSzulegeu und daß dieses geschehen,
mir dem Bemerken bekannt zu machen , daß Beschwerden oder Ein¬

sprüche gegen die Heranziehung oder Veranlagung zu dieser Kceis -

abgabe nach tz 19 der Kreisordnung innerhalb zweier Monate nach

erfolgter Bekanntmachung bei dem Kreisausschusse anzubrirgen sind,
daß aber dergleichen Beschwrden und Einsprüche keine aufschiebende
W .rkung haben . Die Heberollen sind darauf mit einer Bescheinigung
über die geschehene Auslegung und über Bekanntmachung derselben

zu versehen . Sodann haben die Herren Gemeindevorsteher die Bei¬

träge von den einzelnen Steuerpflichtigen ungesäumt einzuziehen und

im Ganzen an den Rechvungsführer der Kreiskommunalkasse , Ren¬

danten Muffelmann , zu Anfang des nächsten Monat März abzu -

führea und gleichzeitig die Heberollen zurückzuliefern . Wegen Ent¬

richtung der Beiträge des Fiskus , der Eisenbahnvcrwaltung , der

Wasserbauverwaltung und d :r Struktur sind besondere Aufforderungen
an die betreffenden Behörden erlassen .

" (W . Z .)

Kmrft und Wissenschaft.
— Durch Befehl des Kriegsministeriums ist angeordnet worden ,

daß die Instrumente sämmtlicher Mrlitär - Kapellen um einen halben

Ton tiefer gestimmt werden sollen. Diese Bestimmung macht theil -

weise eine Neubeschaffung von Instrumenten , theilweise eine Be¬

arbeitung der alten nöthig .

Vermischtes .
Newyork , 14 . Febr . Ein schrecklicher Unfall ereignete

sts , heute am Broadway in Brooklyn . In dieser Straße wird ge¬

genwärtig eine Hochbahn gebaut und während einige eiserne Balken

mittelst eines schweren Dampfkrahns hinaufgezogen wurden , stürzte

letzterer sowie der Balken mit fürchterlichem Krachen auf einen dar¬

unter vorbeifahrenden Tcamwageu , der fast gänzlich zerschmettert
wurde . Von den 24 Insassen des Wagens wurden 4 auf der Stelle

getödtet und 15 trugen Verletzungen davon , einige solche erhebliche,

daß ihr Wiederauskommeu bezweifelt wird . Die Pferde des Wagens

wurden ebenfalls getödtet .
Altdorf , 16 . Febr . Gestern Nachmittag wurde die Gott¬

hardbahn bei Wasen durch Lawinenstürze sttr einen Tag unterbrochen .

Die Reisenden müssen umsteigen . Sechs Arbeiter wurden verschüttet .

Der Schnee liegt bei einer Länge von 140 Mtr . 5 Mtr . hoch .

Leipzig , 16 . Febr . Ein Beamter der städtischen Sparkasse

wurde heute verhaftet , weil er in den letzten fünf Jahren wieder¬

holte Unterschlagungen von zusammen etwa 17 500 Mark vorge¬
nommen hat .

Preis -Räthsel .
Nachstehende einundzwanzig Silben , zu neun Worten gebildet , ergeben ,

richtig unter einander gestellt, in ihren Anfangs - Buchstaben , von oben nach
unten und in ihren Endbuchstaben von unten nach oben gelesen, den Rainen

einer deutschen Festung .
svn , von , us, nach rs , stsr, ns , ss, äaolis , us, psu, ul, oüs , nun , ns, tau.

cisl , rsi, 1s, llunä, stop .
Die Wörter umfassen : Zwei Säugethiere , Pflanze , Alpenkette , weiblichen

Bornamen , Insel im Bodensee , Held de? trojanischen Krieges , Arm der Weichsel
und Landschaft in Irland .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 37 :

Grad — Gran — Gral — Grab — Graf — Gras — Gram ,
Es gingen 2 richtige Lösungen ein . Die -Prämie erhielt E . Loewe hier .

Siehe heutiges Inserat über den U' esbomuv von Or . msck . Schrömbgens .

Marktpreise .
Wilhelmshaven (Roonstr .) Neuheppens (Bismarckstr .

Rindfleisch . Pr . Pfd .
Kalbfleisch . . . . . „ „
Schweinefleisch - „ „
Karbonaden . . . . „ „
Hammelfleisch . . „ „
Keule . „ „
Käse . . . ,, „
Butter . „
Hühnereier . (20 Stuck )
Enteneier . „ „
Hasen . Pr . Stck .
Rebhühner . „ „
Enten . „ „
Enten , wilde . . . „ „
Krikenten . , . „
Gänse (sette) . . . pr . Pfv .
Hühner . pr . Stck .
Küken . . „
Tauben . (Paar )

am 17 . Februar . :
0,50 Mk .

0,40 — 0,50 „
0 .50
0,60
0 .40

0,45 — 0,50 „

1 ,00—1,10
"

1,10 „

am 18 . Februar :
0,50
0,40
0,50
0,60
0,40

0,45 - 0,50
0,20 - 0,40
0,95 — 1,00
1,05 —1,10

Mk .

1,00 — 1,50

Birnen . (5 Liter)
Saure Aepsel . . . ( „ „ )
Süße Aepsel . . . . ( „ „ )
Mispeln . pr . Ltr .
Kartoffeln . ( 25 Ltr .)
Mohrrüben . ( „ „ )
Blumenkohl . . . . pr . Kops
Rothkohl . „ „
Weißkohl . „ „
Wirsing . „ , ,
Steckrüben . s25 Ltr .)
Honig . pr . Pid .
Schellfische . pr . Stck .
Hechte . pr . Pfd .
Stint . „ . ,
Grüne Heringe . (3 Pid .)
Brassen . pr . Pfd . 0,30
Schleie . „ „ —
Mettwurst . „ „ 0,60 - 0,80

0,50 Mk .
0,40 - 0,60 „

0,80
0,80

0,15 — 0,30
0, ! 5—0,30
0,20 — 0,50

0,10
0,80

0,60
0,15

1 ,00—1,20

0,50 Mk.
0,50

0,40 - 0,80 „

0,80 - 0,90
0,75

0,15 — 0,30 „
0,15 - 0,30 „
0,20 —0,50 „

0,10
0,80 „

0,60 „
0ft5 „

0,30

0,60 - 0,80



Wulms als Clliisum
L Pfund nur 60 Pf ,

in vielen verschied, der feinsten Sorten ,
auch

Brustbonbons ,
WM "

welche den hartnäckigsten Husten
in kurzer Zeit beseitigen .

' 7WM

Verl . Gökerstr . 19.

I ^SLILSI» » rSH - IZailLÄGl
und

Wäsche - Iaörik
Specialität :

(ülmIkMgnlrlM, llmenvueliö , IVIoiiligi
'Wilig mn!

von

L >. K stg . 1188611 ,
Neuheppens , Gökerstr . 4,

empfiehlt sehr schönen

Caffee gebt.
per Pfund 1,20 Mk ,

Caffee roh
per Pfund 1,00 Mk .

Bei Abnahme von mehreren Pfunden
billiger .

Salzgurken
per Scheck 1,90 Mk .

bei D . O .
Von

Krttfedkilni . Damikii
halte ich stets ein großes Lager in
vielen verschied . Sorten , von 60 Pf .

an bis , ur feinsten Qualität .
Meine sämmtlichen Bett

federn , auch die billigsten , sind voll¬
ständig gereinigt , staub und
geruchfrei .

MEstiNZs ,
Oldenburger straße 14.

IR « «! «
des

Fürsten von Bismarck
ist in der Expedition des Wilhclmsh .
Tagebl . für 10 Pf . L Exemplar zu haben .
KlllülllMlkerei stes Willi . Taaekl-

II ». 8Ü88 .

L Pfund 45 Pf .
empfiehlt

L IiLüssr ,
Weuestraße 10.

Kaarfarße ,
WM

"
giftfrei ,

blond , braun und schwarz,
empfiehlt

UriZo I .l1äickö .
Maschinenfabrik .

Metall - und Eisen¬
gießerei

A. llsinsn in Vsrel.

berühmt wegen seines feinen Aromas
und Geschmacks

in kleinen u. größeren Packeten u . Dostn
per Pfund 5,00 u . 6,00 Mk.

Niederlage bei :

Kobr . Virk8.
Lampenslbirme
in den neuesten Facons sowie in allen
Größen empfehle zu billigen Preisen.

loksnn kovken ,
Roonstr . 10S . Rothes Schloß.

patentMIrbiPll ,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 20 und 40 Psg .,
empfiehlt HV . Lnrstvir ,

Bäcker - Meister ,
KopperbSrn .

H . Ü.LLbö i . örslik s . st V/
Preisgeströnk mii golckmm Mil stlkemm Mestaille».

Mkln verlangk l' l'oben mit ? rsi8Vkrr6 !vkini88 .
Um Irrthümer zu vermeiden, Sitte genau auf die Jirma zu achten

VLLirMLL LIJMVL NLMDI01ML
Lrevetee eu krsieas et ä Wlranger .

Li' stiükl ' ie äer Lbtki 211 fsoamp
( ^ i-Anlii-kioli.)

»tklMtk WM MmoiU

llki' kenellilrljliet'- iVIölieiiö.
Vorlielülell , lontseb , den äxxetil und

die VerüuimnA lletöräernä .
klauaellte

darauf ,
dass sieb
aut zeder
lllasolle

61s viereckige Illiguette mit der Vutersollrikt
des (icmoi -d-Illieetors llellndet.

idiiellt allein zedss Kiesel, zecke Ltigustts ,
sondern auell äsr tOesammtsindruek cker lllaselle 18t xesstrillell
einAstraASQ unck Zssollüt^t . Vor z

'eäer UaollallmuQA oäer
Verkant von klaollallmiruASQ wird mitllin ervstlloll ^ervarut
uuä 2var siebt allein v-e^eu cker 211 ASvärti^evdsQ Zeset̂ -
llollen lloIZen, sondern arroll llmsiolltlloll cker kur äie Oesrwd-
lleit rm llskürobteudeu I^aolltllelle.

Nau lludet den sollten ÜI V lilN t VlX Vll Illlsueur nur
llei lllaollMnannten :

Oellr . Dirks , llooustrasse 93 , stuärriA sllnnssen .

Karöot - Aäucherkerzen ,
neues und bequemes Desinsectionsmittel für Schlafzimmer,

Kinderstuben, Krankenzimmer, Closets u> s. w . ,
^ wirksamer wie Sprengung mit Carstolwaffer , A

empfiehlt

MmMG I ^ Ock » « lL «

Ukhmaschtnen
sind dis besten Maschinen für Familiengebrauch
und Gewerbe . Garantie für feinsten Stich ,
geräuschloser Gang , größte Dauerhaftigkeit , die
wichtigen reibenden Theile sind aus Stahl ge¬
schmiedet, nicht gegossen , neueste Verbesserungen ,
feinste und geschmackvollste Ausstattung .

Abschlagszahlung gestattet, bei Barzahlung
Rabatt .

Ostr . <^ o « rA « L8 ,
Roonstraste 84 » . Moonstraße 84 » .

Caffee ! SpeeialitütN
. Empfehle neben meinen Java Caffee, im Preise von 105 resp . 140

Pfennig an bis zu dm feinsten Qualitäten , als ebenfalls sehr preiswert !;
chönen Campinas Caffee a Pfund zu SS und 10V Pf . ungebrannt , und

ILO resp. 130 Pf . gebrannt , alles reinschmeckend .
Bei Abnahme von 3 Pfund pro Pfund 8 Pf . Rastatt , oder nach

Auswärts Postcolli franco gegen Nachnahme .

sl . ÜVlllielmliMN u . Kklkott .

Zollönsp KOins !
'sI -s'38tiIIön ^

« — ru ksbön s 85 Mennig pi
' s 8e !isMeI in sllen KMelcen . — !

L Irn In - uirä ^ riZlnncke erprollt nis cka8 un üllertrellllebsts Heil - §
« mittel llei Hüsten und llleiserllsll , illritliell verordnet ai8 das vnlll - >"

tllLtigsts Nedionwent kür Lellllcopk - , llrnst - nnd llonnnnkranke, !
— naolllla1ti § rvirksainstes aller tznsllsnprodnote llei Klagen - Oatarrll , l

^
Härnorrlloidalleidsn nnd Vnterieillssrörnn ^en . W

Ä8 ist eins är^tllell llskannte llllatsaclls , da88 die lOipsttsts - »
> L' iti8pD « 6 irr den rnsi8ten Mllsn 8iell in dem M» «stvir » « - A^ 8iest «I» , rvenn derMlle vorllsr oatarrllalloell erkrankt ist . Ls «

empllslllt siell desllalll vällrend V1psttst « rttl8 - Uplckvmt « «» , A
dass alle Nütter illre Hocker da^n anllalten , ank den noillvendi ^sn >
V^eASn 2nr Lollnle ete . sine Lastills im Nnnde langsam ^sr^sllsn I

> 20 lassen L
I » » , » « » » » «» « » « » «» « » «» « » »» »» « » »» « » s » » s » « » « » » » s » SW

Empfingen heute eine Ladung p >» ims

s W » « -«
und empfehlen dieselben direct vom Schiff zum billigsten Preise .

Gefl . Bestellungen erbeten .

8e1m1lM L LLtüM .

zu Hemden und sonstigen Aus¬
steuerzwecken - WW

kann ich wegen günstiger Einkäufe zu
sehr billigen Preisen verkaufen .

ü 6 . Diekmann.
Das Ein¬

setzen
künstlicher

Zähne ,

Plombiren sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos aus¬
geführt .

ü . KlANM , rsjnitsvlinillsl '
,

Wilhelmsstraße 8.

ölledsriacre bei

KLHliihe Zahne
werden nach der neuesten Methode
in eleganter und solider Ausführung

von 3 Mark au
eingesetzt, sowie fämmtliche
Operationen von Mund- und
Zahnkraskheiten schmerzlos ausgef.

Magister Josef Liegerer ,
Jever , alter Markt .

Sprechstunden auß . Mittwoch täglich .

LZV !Uweu,t
"

°ÄL
°
L ! Kk .s °

DLck8kLriu §e , tk. , kaltkai',
oa . 30 pr . kostkisls . „ 3.50

KvkvIlNsok, vorsek , Lf. Ktz-
rLuoliort, xr . kostkiste. . . . „ S.—

ea .260k,r .2' /4Lo..L . „ S.—L16t . dprM.; p^.2L.^ z.5H,pr .4L. ^
LlipMsod - Ablroek ., vvei88v

Naelis , pr . kostoolli . . S.7S
kLsokroulaSo , Rollmops » L ,

pioarit , oa . 40 xr . Roslkass, , 3 .23
Xlslsr Kissen -,vs.LVpr.kosIL. « 3.25

VoUilLrillßv , Leus ootlunäer ,
VL. LS xr . kostrsss . « L.so

vetNiiiriuxe, USUS Krosse ,
ea . 8Ü xr . vosttsss . « L.7S

vettLüriuxe , neu« luittelKr.,
vu . 45 pr . oostSass. ^ 2.50

krisvk« 8«LeUks«Iiv, a»8xsv. ,, S.Li
Vorsvl., äa . xr . r«s0 . ,̂ s .—söölisollöULriuxe r »m Lriltsn ^ s .—

HeUkreiu.krsnco xr .kost»»«l>»slim«emxk.
k. ll . Svkvlr, IltsiiL bei llenidurg.

Empfehle :

ZpsIelibkÄli , 18 N . 3 H .," '
. r? „ 3 ..

pilmsk, 84 „ 3 „
38 „ 3 „

sämmililüe Kme in Gebinilm
liefere prompt in's Haus .

A. Ämmsrmsnn .

Russisch Lrod,
feinstes Theegebiick und besten

entölten Lsoao
von Rich . Selbmann in
Dresden . Lager : Johann
Freese u . A . Berndt hier .

CloseL- und
Tonnen - Abort-
Einrichtungen

(sog . Heidelb . System )
liefert zu Fabrik¬

preisen

Lernst . 0irk8.
Zeichnungen und

Kostenans chläge gratis .
Alte Abortsanlagen
leicht umzuändern .

Empfehle :

Leinen , Heindentuch Napierstuck
Und

Dowlas
_ dauerhaften

Zimmerschmuck . EMU
Muster sowie Rosetten habe stets

auf Lager , größere Aufträge führe ich
in kürzester Zeit aus .

Larl Lsmberger,
bpemI-KesMt in ksebnn u. Ulse-UtsnsHig ».

Wilhelmshaven ,
Bismarckstraße 25 am Park .

im VertUs von

SV, « « « « srk
2S, « « 0 Mark
10,000 Illsrk

lern er ge 1 Eervioo a DK. 888 » und
ik. 4888 8ov . mellr a U . 3888 , 3888

ood 1888 o s . rv. bietet äie
1 « t « t « 1. « 1t « r ! « der Ltaät

Sscksn Sscksn
rie 5 liiig vMillki'

i'vsl . s . 87. febl'.
ood koIZeode Ia §e.

lloose llisr/o a Nk . 2 .10 , 10 8tok
Illk. 20 , versendet das Oleosral -
vsllit Moritr 8eiliier8i !igör in IiVie8lis8sii
o . 8s8öN- 8s8öII . kür llorto o . Oervinn
liste sind 25 llk. lleirmkÜKen. L.nob
sind diese lloose 20 ballen in W-
llöimhilveil bei

L . Tokincklvn ,
lloollllandlonK.

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücken , (
Betten , Uhren , Gold - und Sil¬
bersachen .

C . Foerster ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .
Empfehle

Faß- und Flaschenbier.
Lagerbier aus der Brauerei von

Ah . Aetköter , 33 Fl . 3 Mk. , Dort¬
munder Bier , Actienbrauerei , 20
Flaschen 3 Mk . . Grlanger Bier
von Aranz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mk . Harzer Königs -
brunnen aus Goslar, sowie Selter¬
wasser aus eigener Fabrik .

<4 . 1 » tl « lin » vn .

LöZsrs KsMok ,
LurliÄve .

n Kotel ersten. Kanges. —
Vorrüglieiie Küvke, st. Weine eie.

Gespanne auf Bestellung
z« jed . Uageszeit i . Kckwarderhörne .

M » ZrsZsvi '

kisturtieil -IÜIettiollöN.
Mastllge, WasterüeMM oster

von V . kivkvr , Banterstr . 11 .
Alle Verdauungsstörungen , Obstruk¬

tionen, Hexenschuß , Gicht, WeumatismÄ .
Anschwellungen , Nieren- u . Nervenleiden ,
Geschlechts - u . Frauenkrankheiten u . s. w -,
werden mit gutem Erfolg behandelt.

I,. Leävmsnn,
Bismarckstr. 46 (Kopperhörn ),

empfiehlt sich
zum Rind u . Schweineschlach¬
ten , sowie zum Anfertigeu aller Wurst-

sortsn in sauberster Ausführung .

Arauenarzt
llr. mell. L . Lurvkdaräl ,

Wremen, am Wall 126 .
Sprechstunde : 11 — 1 und 3— 4 .

0I « 8vt - uirä

« I
(Heidelberger System )

empfiehlt
Ssnsvksr ,

Bismarckstr . 23 .

Leinen , Drell , Jaguard und
Damast rc,Anfertigung MvMt -

licher Wäscheartikel , Morw -

gramm Stickerei re > zu billlgste»

Preisen bei
Lver « , Bant , Adolfstr. 24.

ßskliiil -sliöekseliMlekeike
— überraschend w ihrer Wirkung A
Miteffsr , Blüthchen , Röche d . GestM '

Hautschärfe rc . — empf . L St . 50 m -

Carl Barkhausen , Roonstr ^

Redaktion, Druck und Verlag von Ty . .Süß in Wilhelmshaven .
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